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Straßenparty mit
vollem Programm!
Trödel, Essen, Trinken 
und viel Musik!

12. bis 14.6.2015 
41. Straßenparty

20. und 21.6.2015 
Spargel- und 
Dorffest Walbeck

20.6.2015 
Schmuggler-
Spektakel
Walbeck

6. bis 7.6.2015 
Kirmes in Veert

19. bis 22.6.2015 
Kirmes 
in Kapellen
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Treue gewinnt!
Bequemer geht’s nicht: Ab sofort verlosen wir jeden Monat 
unter unseren Energiekunden* attraktive Gewinne.
Mehr Infos: www.stadtwerke-geldern.de
* Gilt nur für Personen, die länger als 1 Jahr Strom- und/oder Gaskunde der Stadtwerke Geldern sind.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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RESTAURANT · CAFE

Jan an de Fähr

Höst-Vornicker-Weg 9, 47652 Weeze
Tel. 0 28 23 / 8 79 24 00
Mobil 0176 / 23 38 49 79
www.jan-an-de-fähr.de

Öffnungszeiten ab Mai: 
Montag Ruhetag
Dienstag – Freitag ab 12.00 Uhr
Samstag – Sonntag ab 11.00 Uhr

Räumlichkeiten für 
jeglichen Anlass oder Feier,
Buffet, Grillen, uvm.

3GELDERN 3|2015WIR in

herzlich willkommen zur neuen Ausgabe Ihres Stadtmagazins, das
diesmal gleichermaßen für Frühlingsende und Sommerbeginn steht.
Schön, dass Sie so kurz nach der Pfingstkirmes die Zeit finden, sich
unter anderem über weitere Feste in unserer Stadt zu informieren.

Tatsächlich entsteht der Eindruck, man käme aus dem Feiern nicht
mehr heraus. Auf jeden Fall gilt das für Walbeck. Dort feierte man Spar-
gelprinzessin Lisa Bons und ihren Grenadier Heinz-Josef Heyer bei allen
möglichen schönen Anlässen, ging dann nahtlos über zum 60. Bundes-
königinnentag, bei dem das ganze Dorf Kopf stand, und freut sich nun
schon wieder auf das Spargel- und Dorffest – selbstverständlich wie-
der mit „Schmugglerspektakel“, inklusive Zeitsprung in die Zwanziger
des vergangenen Jahrhunderts.

Geldern selbst muss aber nicht neidisch nach Westen schauen. Mit der
Straßenparty wartet am Wochenende vom 12. bis zum 14. Juni schon
wieder die „Mutter aller Straßenfeste“ auf uns und die Macher des
„geldernsein“-Festivals, der Kneipenmusik beim „Gelderner Sommer“
und von „Lüllingen rockt!“ stehen auch schon in den Startlöchern. Vor-
freude allenthalben. Mehr dazu in diesem Heft.

Mit Musik in den Sommer

In der Zwischenzeit wird im Nierspark wacker weiter
gebaut. Landrat Wolfgang Spreen bezeichnete das neue
Berufskolleg als „Leuchtturmprojekt“. Wer sich beim
Richtfest umgesehen hat, kommt wohl nicht umhin, ihm
zuzustimmen. Sogar Folgen für die Sportszene unserer
Stadt sind zu erwarten. Wolfgang Spreen kündigte an,
die dort entstehende Sporthalle erhielte nicht nur eine
Tribüne, sie soll auch Sportvereinen und weiteren Akteu-

ren zugänglich gemacht werden. Das hört man gern. Zumal die Stadt
Geldern die Dreifachturnhalle „An der Landwehr“ übernimmt, was für
weitere Hallenangebote sorgen dürfte.

Apropos Sport – wie wäre es mal mit Segel- oder Tauchsport? Infos satt
erwarten Sie bei „Gelderland maritim“ am 21. Juni am „Heidesee“ (Wel-
bers). Einfach war auf die Fiets und hin…

Einfach mal hin gingen auch die Schülerinnen der Liebfrauenrealschu-
le. Sie besuchten ein Gelderner Flüchtlingsheim und brachten den Kin-
dern Willkommensgeschenke. Starke Geste!

Für alles, was Sie sich für Juni und Juli vorgenommen haben, wünsche
ich Ihnen viel Freude und Erfolg. Es gibt viel zu entdecken. Machen Sie
was draus! 

Viel Vergnügen - auch bei der Lektüre Ihres Stadtmagazins - 
wünscht Ihnen im Namen des WIR inGELDERN-Teams

Ihr

Herbert van Stephoudt

Liebe Leserinnen und Leser,

Hatten die Fäden bei der Organisation des 
60. Bundesköniginnentages in Walbeck fest in der
Hand: Bürgermeister Ulrich Janssen, Harald Janssen,
der Brudermeister der Sankt Aloysius-
Jungschützenbruderschaft Walbeck Christian Luyven,
Rolf F. Nieborg, Schirmherrin Christiane Underberg,
Ralf Heinrichs und Emil Vogt vom Bund der
Historischen Deutschen Schützenbruderschaften
(von links).
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Boeckelter Schützen luden ein:

Seniorennachmittag 
kam sehr gut an 

Bei Kaffee und Kuchen ließ es sich in der Alten Boeckelter
Schule prima plaudern. Hier schenken Lydia Kisters (links)
und Angela Borghorst nach.
Zu Gast in der „Alten Bockelter Schule“ waren die Senio-
ren der Boeckelt und wurden dort fürstlich bewirtet. Sie
folgten damit einer Einladung der Sankt Maria Magdale-
na Bruderschaft. Deren Schützenkönig Herbert Borg-
horst und seine Königin Angela ließen es sich nicht neh-
men, den Senioren persönlich den Kaffee einzuschen-
ken. Unterstützung erhielten sie von den Ministern
Georg Aenstoots und Heinz-Gerd Kisters mit ihren Ehe-
frauen Ulrike und Lydia. Der selbst gebackene Kuchen
hat offenbar sehr gut geschmeckt, denn die gesellige
Kaffeerunde löste sich erst am Abend wieder auf. �

Schüler sammelten 
1800 Liter Korken
Den Sitzungssaal im Gelderner Bürgerforum mit dem
gewohnten Klassenzimmer getauscht hatten die Abord-
nungen von drei Gelderner Grundschulen. Sie folgten
damit sowohl einer guten Nachricht als auch einer Ein-
ladung aus dem Rathaus. Sowohl die Marienschule aus
Kapellen als auch die Veerter Sankt Martinischule und
die Hartefelder Sankt Antoniusschule hatten erfolgreich
an der Gelderner Korksammlung teilgenommen und das
Gesamtergebnis aller teilnehmenden Schulen konnte
sich ebenfalls sehen lassen. Rund 1800 Liter Korken
bewahrten die Kinder in der zweiten Jahreshälfte 2014
vor der Mülltonne. Damit steigerten die Schüler das letz-
te Sammelergebnis um fast 500 Liter. 

Gelderns erster stellvertretender Bürgermeister Rolf
Pennings empfing die Besucher und sparte nicht mit
Lob: „Kork ist ein reines Naturprodukt und es ist wichtig,
dass es nochmal genutzt wird. Ihr habt ja nun dafür
gesorgt, dass das klappt und habt Euch vorbildlich ver-
halten“, erklärte Rolf Pennings den Schülern. Bei der
Wertung die Nase vorn hatten die Kinder aus Hartefeld.
Sie sammelten mehr als sieben Liter Korken je Schüler
und erhielten 120 Euro Preisgeld. Mit einem ebenfalls
starken Ergebnis von 2 Litern je Schüler landeten die
Veerter auf Platz Zwei und erhielten 90 Euro. Dicht
dahinter folgten die Kapellener mit rund 1,8 Litern Kor-
ken, die mit 70 Euro Preisgeld entlohnt wurden.

Stolze Korksammler vor dem Gelderner Bürgerforum: Gel-
derns erster stellvertretender Bürgermeister Rolf Pennings
gratulierte den Delegationen der Grundschulen aus Harte-
feld, Veert und Kapellen. Darüber freute sich auch Doris
Schreurs (hinten links), die die Sammlung bei der Stadt Gel-
dern betreut. �

Musikalische Ausbildung 
erfolgreich abgeschlossen

Erfolgreich die sogenannte „D-1-Ausbildungsmaßnah-
me für Spielleute“ absolviert haben Isabelle Clancett,
Astrid Pütz und Dirk Grunendahl (von rechts) vom
Spielmannszug „Blau-Weiß“ Hartefeld. Die drei Musiker
besuchten dazu an drei Samstagen eine musikalische
Fortbildung des Volksmusikerbundes Nordrhein-West-
falen, die im Vereinsheim des Fanfarenzuges Pfalzdorf
stattfand. Bei der sich anschließenden Prüfung
erreichten alle drei Absolventen 97 von 100 möglichen
Punkten. Die Lehrgangsgebühren übernahm der Spiel-
mannszug „Blau-Weiß“, der sich vor allem darüber
freut, die Fähigkeiten der Absolventen nun in seiner
Jugendausbildung einsetzen zu können. �

Auszeichnung für die Stadt Geldern

„Roter Ritter“ 
für gute Verkehrserziehung

Über eine Anerkennung ihrer Arbeit im Bereich der
Unfallprävention für Kinder freut sich die Stadt Gel-
dern. Die Verein „Aktion Kinder-Unfallhilfe e.V.“ aus
Hamburg prämierte die seit vielen Jahren von der
Stadt durchgeführte „Konzerttournee zur Verkehrser-
ziehung“ mit dem „Roten Ritter“. Darüber freuten sich
neben Bürgermeister Ulrich Janssen, der die Aus-
zeichnung entgegen nehmen durfte, vor allem Ver-
kehrserzieher und Kinderliedersänger Rainer Niers-
mann (links) und Gaby Voß vom Gelderner Ordnungs-
amt, die sowohl die Konzerttournee durch Kitas und
Grundschulen als auch die Prüfaktion für die Verkehrs-
sicherheit der Fahrräder von Grundschülern organi-
siert. Ulrich Janssen, der beiden Mitarbeitern zur Aus-
zeichnung gratulierte, bedankte sich zudem für die
gute Zusammenarbeit mit der Kreispolizeibehörde im
Bemühen um mehr Verkehrssicherheit. 

Fast 80 Kinder unter 15 Jahren verunglücken jeden Tag
in Deutschland - als Fußgänger, mit dem Fahrrad oder
als Beifahrer im Auto. Im Schulkindalter stehen Ver-
kehrsunfälle an der ersten Stelle einer traurigen
Unfallstatistik. Mit dem Präventionspreis "Der Rote Rit-
ter" fördert die gemeinnützige Aktion Kinder-Unfallhil-
fe herausragende Ideen, die dafür sorgen, Kinder
sicherer durch den Straßenverkehr zu lotsen. �

Karl-Heinz-Tekath-Förderpreis
Einen spannenden Abend für Geschichtsfreunde
bescherte die bereits fünfte Verleihung des „Karl-Heinz-
Tekath-Förderpreises“ den Gästen im voll besetzten Gel-
derner Bürgerforum. Den mit 2500 Euro dotierten Preis
sprach die Jury Anna Janina Bannach (28) aus Köln und
der Niederländerin Nienke de Jong (24) aus Groningen
zu. Während sich Bannach mit Anna Selbdritt des Dries
Holthuys aus Warbeyen befasst hatte, beleuchtete de
Jong in ihrer Arbeit das Arnheimer Kloster Bethanien als
Produktionszentrum von Handschriften für einen geld-
risch-niederrheinischen Markt. Nienke de Jong ist übri-
gens die erste Preisträgerin aus den benachbarten Nie-
derlanden. Die Auffassung der Jury gab Laudator Jos
Schatorjé in einem Wort weiter, das auch für die Veran-
staltung an sich gelten könnte: „Vorzüglich“.

Der Namensgeber des Geschichtspreises schaut den aktuel-
len Preisträgerinnen über die Schulter: Nienke de Jong (links)
und Anna Janina Bannach wurden mit dem „Karl-Heinz-
Tekath-Förderpreis“ ausgezeichnet.

GSV gut geschützt gegen Regen

Einen Dank für Unterstützung übersandte die D-
Jugend des GSV Geldern. Die Spieler sowie ihre Trainer
und Betreuer freuen sich über neue Regenjacken und
bedanken sich herzlich bei Philipp-Petja Kramer von
der Gelderner Drachen-Apotheke und Gerd Bloemen
vom gleichnamigen Sport-Treff.
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Aktion der Liebfrauenrealschule:

Realschülerinnen 
beschenkten Flüchtlingskinder

Ein strahlendes Lächeln - nicht nur von den Kindern - ernte-
ten die Besucher der Gelderner Liebfrauenrealschule im
Flüchtlingsheim an der Friedrich-Spee-Straße.
Willkommenen Besuch erhielten die Bewohner des
Flüchtlingsheims an der Friedrich-Spee-Straße in Gel-
dern. Gemeinsam mit ihrer Religionslehrerin Brigitta Ste-
phanus hatten sich Christina und Lucia aus der Klasse
10 b der Liebfrauenrealschule Geldern auf den Weg
gemacht, um jedem Kind im Flüchtlingsheim ein Will-
kommensgeschenk zu überreichen. Eine Geste der
Nächstenliebe, die von den Familien in der städtischen
Einrichtung begeistert aufgenommen wurde.

Brigitta Stephanus: „Die Anregung dazu kam von Kaplan
Christian Olding. Wir starteten in allen Zehner-Klassen
ein Projekt, um uns für Jesus auf die Socken zu machen.
Die Klasse 10 b setzte seine Anregung auf diese Weise
um.“

Nachdem zunächst Kontakt zum städtischen Amt für
Arbeit und Soziales aufgenommen worden war, erhielten
die Schülerinnen Vornamen und Altersangaben der an
der Friedrich-Spee-Straße wohnenden Kinder. „So waren
wir in der Lage, wirklich für jedes Kind etwas passendes
zu verpacken und die Geschenke mit den Vornamen zu
versehen“, erläutert Brigitta Stephanus weiter. Von Klei-
dung über Spielzeug, Bildbänden und Kuscheltieren bis
hin zu leckeren Keksen reichte die Bandbreite der Dinge,
die ein wenig Fröhlichkeit in den Alltag der Flüchtlings-
kinder brachten. �

Sparkasse Krefeld 
sponsort neue Uniform

Mit einer neuen Uniform hat die Sparkasse Krefeld den
Walbecker Spargelgrenadier zu Beginn der diesjähri-
gen Spargelsaison ausgestattet. Heinz-Josef Heyer
und Spargelprinzessin Lisa I. bedanken sich bei Regio-
nalmarktleiter Jakob Janßen und Sarah Heuvels, Leite-
rin der Sparkassen-Filiale in Walbeck, für die tolle
Unterstützung.

Sparkasse Krefeld unterstützt
den Tennisclub Kapellen 

Wie bereits in vielen Sportvereinen üblich, ist jetzt
auch beim TC – Kapellen ein Defibrillator einsatzbereit. 

Durch die Unterstützung der Sparkasse Krefeld war
der TCK in der Lage diese nicht unerhebliche Investiti-
on zu meistern. 

Der Defibrillator wurde nun durch Herrn Krolicki von
der Firma Krolicki im Beisein der Kapellener Sparkas-
sen-Filialleiterin, Anja van Wouw, an den Vorsitzenden
des TC-Kapellen, Thomas Hohmann übergeben.

Damit ein fachgerechter Umgang mit dem Defibrillator
gewährleistet werden kann, wird der TCK in einer
ersten Schulungsmaßnahme ca. 20 Mitglieder schulen.

„Wir sind froh, dass wir nun mit schneller Erster Hilfe
und dem Defibrillator in unserem Tennisverein die
Grundvoraussetzungen geschaffen haben, um im Falle
eines Falles angemessen und lebensrettend eingreifen
zu können“, so Thomas Hohmann.

Anja van Wouw: „Wir hoffen natürlich alle, dass der
Defibrillator nie zum Einsatz kommen möge!“

Vogelschießen 
am 26. Juli in Hartefeld
Kirmes in Hartefeld – in diesem Jahr eine Gemein-
schaftsaufgabe für den Spielmannszug „Blau-Weiß“,
der sein 60-jähriges Bestehen feiert, und die Sankt-
Antonius-Schützenbruderschaft, die sich auf ihr Schüt-
zenfest freut. Gemeinsam wird am ersten September-
wochenende gefeiert. Nachdem mit Friedhelm van de
Laak der Festkettenträger feststeht, sucht Hartefeld
nun den Schützenkönig. Oder auch eine Schützenköni-
gin. Wem es in Hartefeld gelingen wird, mit gezieltem
Schuss die Königswürde zu erringen, stellt sich beim
Vogelschießen am Sonntag,
26. Juli, ab 15 Uhr auf der
Pastoratwiese des Dorfes her-
aus. Hierzu sind alle Freunde
des Schützenwesens herzlich
eingeladen. 

WIR inGELDERN wünscht viel
Spaß und „Gut Schuss!“ Unser
Bild zeigt einen Schnapp-
schuss aus Aengenesch.

Sommerkirmes einmal anders:
Die Baersdonk feiert 
die Sommernachtsparty
Zur „Sommernachtsparty“ laden die Schützen der
Sankt Michaelis-Schützenbruderschaft Baersdonk und
die Löschgruppe Baersdonk gemeinsam ein. Gefeiert
wird am Samstag, 20. Juni, ab 18 Uhr „locker unterm
Fallschirm“ am Feuerwehrhaus. Der Eintritt ist frei und
neben der „Happy Hour“ von 20 bis 21 Uhr warten noch
viele weitere Highlights. Zum Beispiel das große Men-
schenkickerturnier ab 18:30 Uhr oder „Daniels Sekt-
bar“. Wer die feierfreudige und gesellige Bauernschaft
kennt, der weiß: Für das leibliche Wohl in flüssiger aber
auch in fester Form mit Leckerem vom Grill wird
bestens gesorgt sein. Dabei denken die Baersdonker
auch an ihre kleinen Gäste und bereiten viele Spiel-
möglichkeiten vor. Für die Stimmung zuständig ist „DJ
Porre“. Die Kirmes endet am 22. Juni ab 18 Uhr mit
einem Gottesdienst am Feuerwehrhaus. Und danach
lässt man es mit einem gemütlichen Grillabend locker
ausklingen.

Die Pfarrfeste in Pont und Hartefeld
stehen im Zeichen der Familien 
Den Anfang eines unterhaltsamen Wochenendes rund
um den Kirchturm machen die Ponter am Samstag, 20.
Juni. Dort lädt die Kirchengemeinde von 10 bis etwa 17
Uhr in den wunderschönen Pfarrgarten ein, den viele
fleißige Hände auf das Ereignis vorbereitet haben. 

Einen unterhaltsamen Tag erwarten auch die Hartefel-
der auf dem Kirchplatz an Sankt-Antonius am Sonntag,
21. Juni. Gleich nach dem Hochamt, also etwa um 11.15
Uhr, beginnt das fröhliche Treiben für Groß und Klein
mit einem Platzkonzert des Spielmannszuges „Blau-
Weiß“ Hartefeld. Geheimtipp: Die in der Caféteria des
Jugendheims servierten Kuchen und Torten sind eine
(Kalorien-)Sünde wert. Und das gilt bestimmt auch für
das Angebot in Pont. WIR inGELDERN wünscht viel Ver-
gnügen. 
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Gut zu wissen …
Praxistipps, Wissenswertes und Informationen von
Winfried Schäfer, Spezialist für moderne Elektro-Haus-
technik aus Geldern
Licht - Atmosphäre und Sicherheit im Garten
Wer einen Garten sein eigen nennen darf,
kann sich in der warmen Jahreszeit über
einen zusätzlichen Lebens- und Erho-
lungsraum freuen. In vielen Familien spielt
sich das Leben im Sommer, wenn denn das
Wetter mitspielt, zu einem großen Teil im
Freien ab. Je schöner und zweckmäßiger
Terrasse und Garten gestaltet sind, desto
lieber werden sie genutzt. Dabei spielen
Energie und Licht wichtige Rollen. 
Denn die passende Beleuchtung sorgt
nicht nur für Sicherheit auf den Wegen
zum Haus und durch den Garten, sie
kann auch ein besonderes Ambiente
schaffen. Die Vielfalt des Angebots bietet
für jede Aufgabe die passende Lösung. So
betonen die schmalen Lichtkegel von
Wandeinbauleuchten die Fassade. Wun-
derbare Akzente setzt Licht auch, wenn es
zur punktuellen Betonung einzelner Pflan-
zen und Bäume genutzt wird. Auf der Ter-
rasse gilt, eine helle Ausleuchtung eben-
so wie stimmungsvolles Licht für gemüt-
liche Abende zu schaffen. 
Nicht nur für wirkungsvolle Lichtakzente
auf der Terrasse, im Garten, entlang der
Wege und in Beeten und auf Grünflächen sind Anschlüsse erforderlich:
für den Elektro-Grill, die Stereoanlage, den Fernseher oder für den Laptop.
Damit der Garten als schöne und praktische Erweiterung des Wohnbereichs
genutzt werden kann. Eine Energiesäule sorgt für Beleuchtung und
Stromanschluss. 

Anzeige

VW · OPEL · TOYOTA · AUDI · BMW · FORD · SKODA · FIAT · SEAT · U.V.M

 

 

VW, GOLF IV 1,4 (BJ.1999) AUDI, A3 1,9 TDI (BJ.2005)

VW, GOLF V 2,0 TDI (BJ.2004) OPEL, CORSA 1,2 (BJ.2010)
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Highlight im Gelderner Wasserturm:

Drei Fotografen verschafften „Einblicke“
Installierten eine
alte Zellentür vor
dem Eingang des
Wasserturms, an
der jeder Ausstel-
lungsbesucher vor-
bei musste: Die
Fotografen Karl
Schwers, Heinz
Spütz und Michael
Metzner (von links).

„Ich kann den Dreien mal ein richtiges Lob ausstellen: So viele Gäste hatten
wir selten im Wasserturm. Gut, dass wir die Geschichte gemacht haben“, er-
klärte „Turmwächter“ Peter Busch von KUHnstTurm Niederrhein begeistert.
Was die Gäste in den Wasserturm am Bahnhof gelockt hat, waren „Einblicke“
in die Ponter Justizvollzugsanstalt, die man ansonsten nur von der rund ei-
nen Kilometer langen grauen Außenmauer her kennt. Gewährt wurden die-
se „Einblicke“ von drei Fotografen, die ihre Kameras beherrschen, die aber auch
viel Sachverstand für „den Knast“ in ihre gemeinsame Ausstellung einfließen
ließen. Auf den Auslöser drückten Karl Schwers, der aktuelle Leiter der JVA, sein
Vorgänger Michael Metzner und der Gelderner Kult-Fotograf Heinz Spütz, im
„richtigen Leben“ bei der Polizei beschäftigt, der noch vor kurzem mit brillanten
fotografischen Ergebnissen seiner nächtlichen Streifzüge durch Geldern für
Aufsehen gesorgt hatte. Heinz Spütz: „Eigentlich wollten wir nur Fotos für die
neue Internetseite machen und dann haben wir gleich beim ersten Termin
im Knast losgelegt. Im Laufe des Projekts lernte ich Michael Metzner kennen.
Das Ganze hat riesig Spaß gemacht.“ „Es kamen sogar Besucher, weil sie un-
bedingt mal wissen wollten, wie der Pool im Gefängnis aussieht - aber es gibt
natürlich keinen. Das war schon witzig“, schmunzelt Peter Busch. Stattdes-
sen viel Tristesse auf achteinhalb Quadratmeter Zellengröße und spannen-
de Eindrücke vom Leben hinter Gittern, das bisweilen aber auch in die Nor-
malität ragt. Zum Beispiel bei einem Blick in die Werkstätten des Gefängnisses.
Michael Metzner: „Haben Sie gewusst, dass dort in 14 Berufsbildern ausge-
bildet wird?“ „Nein“, werden bestimmt die meisten Besucher geantwortet ha-
ben. Eine beeindruckende Ausstellung.�
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Noch leuchtet er nicht, aber man
sieht schon sehr genau, wohin die
Reise geht in der Bildungsland-
schaft Gelderns: Die Rede ist vom
Neubau des Berufskollegs des Krei-
ses Kleve im Gelderner Nierspark,
den Landrat Wolfgang Spreen an-
lässlich des Richtfestes auch als
„Leuchtturm in der Bildungsland-
schaft“ bezeichnete. 
Sichtlich beeindruckt zeigten sich
auch die rund 300 Gäste des Richt-
festes, die die Gelegenheit nutzten,
sich den verkehrsgünstig gelegenen
Bau bei einer Führung einmal ge-
nauer anzuschauen. Von einem be-
sonderen Tag für die Schulstadt
Geldern sprach auch Bürgermeister
Ulrich Janssen, der allen Verant-
wortlichen für eine "mutige Inves-
tition" in die Zukunft dankte. Dabei
stellte er treffend fest: „Es geht
hier nicht nur um Geldern - es geht
hier um die ganze Region“, so Ulrich
Janssen.

Tatsächlich sind die Eckdaten be-
achtlich. Der Neubau des Berufs-
kollegs entsteht auf einem etwa
40.000 Quadratmeter großen
Grundstück und belegt allein eine

Nutzfläche von etwa 13.400 Qua-
dratmetern, darunter 4.100 Qua-
dratmeter für die Werkstätten. Mit
rund 2500 Schülern zählt das Gel-
derner Berufskolleg ohnehin zu

den größten in Nordrhein-Westfa-
len. Für den Neubau wird ein In-
vestitionsvolumen von rund 36 Mil-
lionen Euro angegeben. Gut für
Geldern ist auch die neu entste-
hende Dreifachturnhalle, die neu-
esten Wettkampfmaßstäben ent-
sprechen wird und über eine Tribüne
verfügen soll. Sie wird - so betonte
der Landrat - auch Sportvereinen
und anderen Einrichtungen offen
stehen. Vorgesehen ist der Bau von
400 eigenen Stellplätzen. 
Starten soll die neue Schule nach
den Sommerferien 2016. Dann wird
die Stadt Geldern die Dreifach-
turnhalle „An der Landwehr“, die bis-
lang dem Kreis Kleve gehört, über-
nehmen. �

Mit Werkstätten und Dreifachturnhalle:

Richtfest am Berufskolleg im Nierspark

Rund 300 Gäste ließen sich beim Richtfest von Landrat Wolfgang Spreen
(rechts) über den Neubau des Berufskollegs informieren.

Gleich einen doppelten Wechsel gibt es im Eh-
renamt der Schiedsleute in Geldern zu vermelden.
Martin Buchert, der fünfzehn Jahre lang den Be-
zirk Geldern-Mitte betreute und sein Kollege Fred
Hörster, zehn Jahre lang in den umliegenden Gel-
derner Ortschaften zuständig, wurden während
einer kleinen Feierstunde im Gelderner Rathaus ver-
abschiedet. Dabei bedankten sich sowohl Manfred
van Halteren, Vorsitzender der Klever Bezirksver-
einigung vom "Bund deutscher Schiedsmänner"
als auch Richter Jens Singendonk und Bürger-
meister Ulrich Janssen bei den beiden Ehren-
amtlern, die so manche Streitigkeit zwischen
Nachbarn schlichteten. Dabei, so blickte Martin Bu-
chert zurück, hätten sich oftmals ungelöste Kon-
flikte zwischen den Parteien über Jahre entwickelt
und hochgeschaukelt. Hier sei es wichtig, zu ver-
mitteln. In jedem Fall sei dabei die Zusammenar-
beit mit der Stadtverwaltung und dem Amtsge-
richt eine gute Hilfe gewesen. 
Künftig engagiert sich Gregorius Wellens (64)
für den sozialen Frieden in den Ortschaften. Für den
Bezirk Geldern-Mitte ist nun Heinz-Gerd Fleuren
(65) zuständig. Die beiden Walbecker wurden im
Rathaus vereidigt.�

Stellten sich nach der Verabschiedung der bisherigen Schiedsleute und der Vereidigung ihrer
Nachfolger dem Fotografen: Manfred van Halteren, Fred Hörster, Ulrich Janssen, Jens Singen-
donk, Heinz-Gerd Fleuren, Martin Buchert und Gregorius Wellens (von links).

Dank an Martin Buchert und Fred Hörster

Neue Schiedsmänner vereidigt
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In das Walbecker Spargel- und Dorf-
fest integriert wird auch der Rück-
blick auf vergangene Zeiten. Am
Samstag, 20. Juni, werfen die Walb-
ecker um 15 Uhr die Zeitmaschine an
und gleiten zurück in die wildro-
mantische Schmugglerzeit um 1920.
Eine Zeit, in der sich wohl so man-
cher Grenzbewohner ein wenig
durch den „kleinen Grenzverkehr“
hinzuverdienen wollte oder auch
musste. So werden auch diesmal
und mit viel Liebe zum Detail die Fi-
guren aus alter Zeit wieder leben-
dig. Wie zum Beispiel der legendä-
re Schmugglerkönig Att, der von den
„Komissen“ durch das Dorf gejagt
wird. Alte Motorrad-Schätzchen wer-
den ebenso zu sehen sein, wie die Feu-
erwehr in historischer Uniform, die
Gänsebäuerinnen ebenso wie die
unerbittlichen Grenzbeamten, die
Waschfrauen und sogar die „leichten
Mädchen“ - und natürlich viele Be-
sucher, die gern mal durch die Ver-
gangenheit wandeln und vielleicht
auch gern am Abend bei der
„Schmugglerparty“ mit Att und sei-
nen Gesellen auf dem Schulhof da-
bei sind. 
Während Att nur am 20. Juni in Er-
scheinung tritt, geht das Spargel- und
Dorffest am Sonntag, 21. Juni in die
zweite Runde - mit bester Unterhal-
tung für die ganze Familie. Spannend
wird es dann so gegen 14 Uhr. Denn

dann verkünden die Walbecker, wer
denn die Nachfolge von Lisa Bons an-
tritt und die nächste Spargelprinzessin
an der Seite des Grenadiers Heinz-Jo-
sef Heyer werden wird. Wer das in
Walbeck miterlebt, der ist dann wie-
der „eine Spargellänge voraus!“

Am 20. und 21. Juni in Walbeck:

Schmugglerspektakel 
mit Spargel- und Dorffest 

ESSEN. TRINKEN. GENIESSEN.

IM SCHLOSS

Gelderns schönster Platz im Grünen –
Unser Biergarten im Schloss Haag

Restaurant Kloibers im Schloss
Bartelter Weg 8 (Schloss Haag) · Geldern

T 02831 924425 E info@kloibers.com
www.kloibers.com

7. Sparkassen-Citylauf  2015 
ein voller Erfolg

Die Veranstalter, der GSV Geldern und die Sparkasse Krefeld, hatten al-
len Grund zu Freude. Schließlich konnte die 1000-Teilnehmer-Marke ge-
knackt werden. Insgesamt 1047 Läufer gingen über die verschieden lan-
gen Strecken an den Start. Dabei hatten sich besonders viele Schüler
die Laufschuhe angezogen. Auch der Firmenlauf über 2000 Meter lock-
te eine große Teilnehmerzahl an. „Es freut mich, dass so viele Kinder
und Jugendliche aus Geldern, aber auch aus der weiteren Umgebung,
teilnehmen. Mein besonderer Dank gilt hier den Erzieherinnen in den
Kindergärten und den Lehrern aller Schulen, die diese Breitensportver-
anstaltung aktiv unterstützen, vor allem den Organisatoren des GSV
Geldern, die  wieder für einen reibungslosen Ablauf sorgten“, so Heinz
Köters von der Sparkasse in Geldern.

Auf dem Foto v.l.: Heinz Köters von der Sparkasse in Geldern, die Siege-
rinnen bei den Frauen in der Altersklasse W 60, Helga Thissen, TSV
Weeze, sowie die mehrfache Deutsche Meisterin über die Langstrecke
vom SV Viktoria Goch, Marianne Spronk, und Helmut van Weegen, Leiter
der Laufabteilung beim GSV Geldern.

Erwischt - aber spätestens auf dem
Spargel- und Dorffest ist auch mal
Currywurst erlaubt: Spargelprinzes-
sin Lisa Bons und ihr Grenadier
Heinz-Josef Heyer.

Wenn’s gut werden soll!

8
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St.-Clemens-Hospital informiert: Veranstaltungen im Juni 2015

Können Sie auf Anhieb sagen, wie
hoch Ihr Blutdruck aktuell ist? Liegt
er im Normbereich bis maximal
140 zu 90? „Optimal wäre es, wenn
ihn jedermann regelmäßig kon-
trollieren würde“, bekräftigt PD 
Dr. Andreas Fußhöller aus medizi-
nischer Sicht. Dem Chefarzt der
Abteilung für Innere Medizin im 
St.-Clemens-Hospital und seinem
Team ist es eine besondere Mission,
durch Sensibilisierung die „Trom-
mel“ gegen den Bluthochdruck (Hy-
pertonie) zu rühren. Im Prinzip
könnte sie gar nicht laut genug
schlagen, denn die möglichen Fol-
gen für Organe und Gefäße wie
Herzinfarkt, Schlaganfall oder
Durchblutungsstörungen sind un-
gleich schwerer.

Zertifiziertes 
Hypertonie-Zentrum

Stolz schwingt mit, wenn der Inter-
nist und Nephrologe berichtet, dass
die Gelderner Klinik als erste im Kreis
Kleve von der Deutschen Hochdruck-
Liga (DHL) als Hypertonie-Zentrum
zertifiziert wurde. „Die Anforderun-
gen für diese Anerkennung waren
hoch“, so der Mediziner. Unerlässlich
waren unter anderem die ambulan-
te wie klinische Sprechstunde, der in-
terdisziplinäre Austausch mit ande-
ren Fachärzten. „Für die Zertifizierung
haben wir nachgewiesen, dass dieses
Zusammenspiel optimal funktio-
niert.“ Umso bedeutender die Chan-
ce für die Patienten der Region, eine
von Experten geprüfte Anlaufstelle in
der Nähe zu wissen, wenn der Blut-
druck einmal aus dem Gleis geraten
ist.

Ernstzunehmende Signale

Manchmal lenken die Körpersigna-
le - fälschlicherweise - in eine ganz
andere Richtung. Dr. Fußhöller kennt
das aus seiner Praxis: „Ein Patient

klagte jahrelang über Migräne. Letzt-
lich war der Kopfschmerz gar keine
Migräne, sondern auf einen nicht be-
kannten Bluthochdruck zurückzu-
führen, der inzwischen unmerklich
die Organe - hier seine Nieren -
schwer geschädigt hatte.“  Denn:
Bluthochdruck tut nicht weh. Erst
wenn sich der Körper durch dauer-
haft erhöhten Druck anderweitig
mit Beschwerden „meldet“, wird die
Aufmerksamkeit auf eine mögliche
Hypertonie gelenkt. Dabei gibt es ers-
te Anzeichen. Ernst zu nehmen sind
Schwindel, Kopfschmerzen, Sehstö-
rungen oder gehäuftes Nasenbluten.
Wenn Eiweißbestandteile im Urin
über den Normalwert liegen, sollte

dieser „Marker“ Grund zu weiteren
Untersuchungen sein. 

Ambulante Sprechstunde 

Besteht ein schwer einstellbarer Blut-
hochdruck oder der Verdacht auf
eine konkrete Ursache, überweisen
Hausärzte ihre Hypertonie-Patienten
im ersten Schritt in die ambulante
Sprechstunde des KfH Nierenzen-
trums im Gesundheitszentrum Gel-
dern. Gemeinsam mit den Experten
wird dort abgewogen, ob Verände-
rungen in der Lebensweise wie Ge-
wichtsreduktion, gesunde Ernäh-
rung, mehr Bewegung oder weniger
Stress optimiert werden können.
„Wenn ein Patient seinen Blutdruck

Gelderner Klinik als erstes Hypertonie-Zentrum im Kreis zertifiziert

Zur Sprechstunde bei den Spezialisten für Bluthochdruck

Dienstag, 2. 6., 18:00 - 19:15 Uhr
Gesprächskreis Demenz für
Betroffene, Angehörige und
Interessierte
Ltg.: Irmgard Roggenbuck/ 
Monika Friemel
Begegnungsraum Station G 1 (EG)

Dienstag,  9. 6., 19:00 Uhr
Therapeutische Strategien 
bei Polyneuropathie und 
Nervenschmerzen
Referent: Dr. med. Peter Asmus
Versammlungsraum (4. OG)

medikamentös eingestellt hat, be-
leuchten wir, ob die Medikation in der
Kombination noch zeitgemäß ist“, so
der Nephrologe aus der Praxis.
Gestaltet sich die Diagnostik um-
fassender, könnte ein kurzer Kli-
nikaufenthalt zu mehr Aufschluss
führen. „Hormonelle Störungen,
Verengung der Nierengefäße, Wu-
cherungen an den Nebennieren
zum Beispiel“, führt Dr. Fußhöller als
häufige Ursachen auf. In diesen
Fällen kann man den Bluthoch-
druck im Optimalfall sogar heilen. 
Grundsätzlich ist ein Wert unter  140
zu 80 anzustreben, es kommt aber
immer auf den Patienten, das Alter
und die Begleiterkrankungen an. 

Mittwoch, 10. 6., 19:00 Uhr
Informationsabend 
zur Geburt 
mit Kreißsaalführung
Ltg.: Geburtshilfliches Team
Versammlungsraum (4. OG)

Donnerstag, 11. 6., 20:00 Uhr
Unfälle im Kindesalter
Referent: 
Oberarzt Andreas Kalkowski
Versammlungsraum (4. OG)

im St.-Clemens-Hospital, Clemensstr. 6, 47608 Geldern
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Zehn Jahre "Moni's Wellness-Oase" in Geldern

Die Hot-Stone-Massage - Entspannung pur!

Entspannung mal anders gibt es jetzt in Geldern.
Die Inhaberin von Moni's Wellness-Oase, Monika Thiel, erklärt: „Wir
bedienen uns in der Kosmetik einer jahrhundertealten asiatischen
Tradition, bei der mittels warmer Basaltsteine Körper und Geist in
Einklang gebracht werden. Spezielle Steine und Öl werden auf
etwas mehr als Körpertemperatur erwärmt und in eine Massage
eingebunden, um bestimmte Punkte am Körper, sogenannte Cha-
kren, zu aktivieren, verspannte Muskulatur zu lockern und die
Durchblutung des Gewebes zu fördern.“

Das Sonderangebot: wer jetzt erstmalig eine Hot-Stone-Massage bucht, erhält ein Spezialan-
gebot für die rund einstündige Behandlung.

„Zu mir ins Barbaragebiet kommen Damen und Herren nach vorheriger Terminabsprache zur
Gesichts-, Dekolleté- oder Ganzkörperbehandlung“, erklärt die Wellness- und Schönheitsex-
pertin. „Gleich welche Wellness-Pflege ausgesucht wurde, nach gut einer Stunde höre ich
stets: „Danke, das war wie eine kurze Auszeit vom Alltag“.“

Ob Gesichtsbehandlung für Sie und Ihn, Ganzkörpermassage für die Frau, Maniküre, Nagelde-
sign, Pediküre, Haarentfernung per Wachs oder per Sugaring, Peeling, Anti-Cellulite-Packung
oder Wirkstoffmasken - in Moni's Wellness-Oase gibt es viele Angebote für ein strahlendes
Aussehen.

„Vorab analysiere ich den Hauttyp und je nach Kundenwunsch folgt die passende Kosmetik-
behandlung“, erklärt die zertifizierte Kosmetikerin, Nageldesignerin und Fußpflegerin.

Für eine besondere Auszeit ist immer der richtige Zeitpunkt in Moni's Wellness-Oase, z.B. bei
der Hot-Stone-Massage. Termine für Ihre nächste „Auszeit“ können telefonisch abgestimmt
werden:

0 28 31 - 980 929  | E-Mail: m-w-oase@hotmail.de 
Geldern | Neufelder Weg 101

WSG lädt ein zum „Tag des offenen Sees“

Gelderland maritim
Die Wassersportgemeinschaft Gelderland (WSG) lädt alle Wasser-
sportbegeisterten, oder solche, die es einmal werden wollen, am Sonn-
tag, 21. Juni, in der Zeit von 9:30 bis 17 Uhr an den Heidesee (Welbers) ein. 
Neben einem bunten Rahmenprogramm wartet vor allem aktives Mit-
machen auf die Gäste. "Zu spüren, wie es sich anfühlt, in einer allein durch
den Wind angetrieben Jolle über das Wasser zu gleiten, oder auch, wie
fordernd es ist, an Land stehend eine ferngesteuerte Renn-Segelyacht zu
führen oder was die Faszination beim Tauchen ausmacht. Das sind die
Dinge, die wir gern vermitteln würden“, erläutert WSG-Vorsitzender An-
dreas Botson.
Infos gibt’s auch darüber, wie man die richtige und sichere Ausübung die-
ser schönen Sportarten erlernen kann, für welche Gewässer welcher Sport-
bootführerschein erforderlich ist und welche Tauchbrevets erlangt
werden können. Denn nur mit einer fundierten Ausbildung und ent-
sprechenden Kenntnissen, sollte man sich auf beziehungsweise unter
Wasser begeben. Da Seeluft, auch wenn sie in Geldern nicht so salzig ist,
bekanntlich hungrig und durstig macht, gibt es Leckeres vom Grill sowie
Kaffee, Kuchen, Eis und Getränke. 
Eines sollten die Besucher von „Gelderland maritim“ jedoch bedenken:
Die Zahl der Parkplätze ist am Heidesee begrenzt. Die Anreise per Fahr-
rad wird ausdrücklich empfohlen. 

Segeln macht Spaß, 
hier sind die Optis auf dem Heidesee hart am Wind.

VERSCHENKEN SIE EINE AUSZEIT

Weseler Str. 16
(Vogt-von-Belle-Platz)
47661 Issum

www.ihr-wohlfühl-haus.de

Aromaöl-Massage

WOHLFÜHL-GUTSCHEINE FÜR SIE & IHN

Personal Training

20 Min.
25€

35 Min.
50€

GANZKÖRPER

60 Min.
72€

INDIVIDUELL
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Gelderns GGZ ging 1995 an den Start. Schon da-
mals bot es Platz und Service für Existenzgründer
und wachsende Unternehmen die auf der Suche
nach einem flexiblen Hallen- und Büroangebot wa-
ren. So wurde es Heimat für Junghandwerker und
Dienstleister. Die neun Hallenflächen im Gewer-
begebiet am Pannofen wurden zur Autowerkstatt,
Ausstellungs- und Lagerfläche für das Bauhand-
werk, aber auch zum Büro für schnell wachsende
Dienstleister des Druckereigewerbes. KONTOR-
Geschäftsführerin Ute Stehlmann: „Kleine Büro-
flächen ohne Halle wurden ebenfalls gut nach-
gefragt und mancher Ingenieur führte von hier aus
sein Unternehmen.“ Damals wie heute Dreh-
und Angelpunkt des Ganzen war die gemeinsame
„Zentrale“: das Büro der städtischen Mitarbeite-
rinnen die von der Post- und Telefonannahme bis
zum Seminarservice die vielfältigen Aufgaben
des Sekretariats übernahmen.  Die Wirtschafts-
förderung führte Existenzgründungsberatungen
und Info-Veranstaltungen durch. 
Im Jahr 2010 dann der Umzug zur Glockengas-
se 5. Ute Stehlmann: „Die Nachfrage nach flexi-
bel anmietbaren Räumen ist ungebrochen aber
angesichts der immer stärker werdenden Dienst-
leistungsgesellschaft sind es Büro- und Semi-
narräume, die heute gebraucht werden. Daher
wurde auch ein neuer Name sinnvoll: KONTOR
GELDERN“.  Der neue Standort in der Stadtmit-
te bietet viele Vorteile. Nicht zuletzt eine optimale
Erreichbarkeit für die Kunden und moderne,

barrierefrei zu nutzende Räumlichkeiten. Auf zwei
Etagen gibt es fast  1.000 Quadratmeter Nutz-
fläche, aufgeteilt in zweckmäßig eingerichtete
Räume zwischen 11 und 45 Quadratmetern mit
der geringstmöglichen Mietdauer von einem Mo-
nat. Ute Stehlmann: „Wir vermieten sogar ta-
geweise Seminarräume für kleine und große Ver-
anstaltungen. Und der Service rundherum
stimmt ebenfalls. Teeküche und Toiletten, mo-
derne Kopier- und Telefonanlagen ersparen den
Nutzern teure eigene Investitionen.“ 
So können die Gründer und Gründerinnen sich
ganz auf den Aufbau ihres Unternehmens kon-
zentrieren. Nach wie vor ist die ständige Er-
reichbarkeit durch das Sekretariat ein großer Vor-
teil. Hier helfen mit Marlene Langanki und
Anne van Afferden freundliche Mitarbeiterinnen.
Vor allem stellen sie sicher, dass kein Unternehmer
wichtige Kundengespräche verpasst wenn er ge-
rade einmal im Termin ist. Ein Service, den übri-
gens auch Gründer nutzen, die keine eigenen Bü-
roräume im KONTOR GELDERN unterhalten.
Gelderns Bürgermeister Ulrich Janssen lädt
dazu ein, einen Besuch im KONTOR einzuplanen:
„Wir möchten am 19. Juni nicht nur das Erreichte
feiern. Der ‚Tag der offenen Tür‘ ist auch eine Kon-
taktbörse und ein idealer Infotag für Menschen,
die sich mit dem Gedanken einer Existenz-
gründung tragen. Alle interessierten Besucher
sind uns in der Glockengasse 5 herzlich will-
kommen.“

Innovation seit 20 Jahren und nach wie vor am Pulsschlag der Wirtschaft: Das „Gelderner Gründerzen-
trum“ (GGZ), ist erwachsen geworden. Die moderne städtische Starthilfe für Existenzgründer trägt mitt-
lerweile den Namen KONTOR GELDERN und ist in ehemaligen Räumen der Sparkasse Krefeld an der
Glockengasse 5 zu finden. Dort soll das Jubiläum mit vielen gern gesehenen Gästen gefeiert werden:
KONTOR GELDERN lädt ein zum „Tag der offenen Tür“ am Freitag, 19. Juni. Ab 11 Uhr stellt sich das zen-
tral in der Gelderner Innenstadt gelegene Gründerzentrum gemeinsam mit den dort derzeit 29 behei-
mateten Unternehmen vor.

Freitag 9. Juni: „Tag der offenen Tür“ im „KONTOR GELDERN“

20 Jahre Starthilfe für Existenzgründer
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Es war eine gute Entscheidung von den Festivalmachern und der Sparkasse
Krefeld,  den starpac easy Bandcontest in der Gelderner E-dry durchzuführen.
Um 20 Uhr legte „Moanjam“ los, und die dann folgende Band Calandria aus
Bad Hönningen legte noch eine Schippe „Metall” obendrauf. 
Sieger des starpac  easy Bandcontests wurde „Meine Zeit“ vor „Diversity Zero“
und „Moanjam“. 

Tolle Stimmung und hohe Qualität
beim starpac easy Bandcontest

An der Seidenweberei 6
47608 Geldern

Tel.: 028 31 / 9 77 96-0 
info@cuervers.com

www.cuervers.com

Rohrbruchortung

Gebäudethermographie

Kopterthermographie

Photovoltaikthermographie Ohne Farbe, keine Lösung.

ohrbruchortung

aphie

aphie

aphietaikthermogrolvotPho

opterthermogrK

thermogrGebäude

R

      

.cuerverwww

  

oms.c.cuerver

  

Auch die Mitarbeiter der Sparkasse Krefeld hatten viel Spaß an diesem
Abend der Sparkasse Geldern. „Die musikalische Vielfalt und das ehren-
amtliche Engagement des Vereins bestärken uns, diese Veranstaltung
weiter zu unterstützen“, betont Jakob Janßen, Regionalmarktleiter der
Sparkasse Krefeld.  

Die Vorbereitungen laufen weiter auf Hochtouren!  
Diese 14 bands sind schon gebucht:
für Freitag: Diversitiy Zero _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ Rock

Steen Alternative _ _ _ _ _ _ _ _ _ Rock
AeveriumGothic _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ Metal 

für Samstag: Moanjam _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ HardGrooveRock 
Dollars’n Dimes _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ Ska-Punk
Paperstreet Empire _ _ _ _ _ _ _ Rock, Indie, Electro
Fools Errant _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ Blues-Rock
Rafiki _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ Ska-Punk
Sebel mit Band _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ Singer Songwriter
Space Bee _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ Alternative Rock

für Sonntag: Meine Zeit _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ deutscher Rock-Pop
Kochkraft _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ neue deutsche Kelle
Ela Querfeld _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ deutscher Pop
Mondo Mashup Soundsystem _ Funk, Soul, Reggae, Jazz,

HipHop, Ska, Jazz, Blues,
Punk, Rock, Chill Out

Das komplette LineUp wird aus 21 Bands bestehen. 
Karten  bei Bücher Keuck und im Bücherkoffer in Geldern 
und über die homepage www.geldernsein.de
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Josefstr. 1 | 47608 Geldern-Veert | Tel. 02831 1347262
www.cafe-ingenhaag.de

Neben vielen anderen Köstlichkeiten bietet der Konditormeister Christoph
Ingenhaag selbst hergestelltes Eis .
Im Angebot finden Sie Bourbon Vanille, Schokolade und Mandel-Marzipan
und viele Sorten mehr. Auch für die Fruchteisliebhaber sind Sorten wie Zi-
trone , Joghurt - Waldfrucht oder Joghurt Pfirsich-Orange auf der Karte.
Wer sein Eis lieber als Eis-Teller isst wird in der kleinen aber feinen Auswahl
bestimmt das richtige finden. In der Karte finden Sie wunderschön an-
gerichtete Eis Dessert-Teller wie den Schweden Eisteller oder auch den be-
liebten Batida de Coco Eisteller in dessen großen Kokos Eiskugel sich der
Likör Batida de Coco verbirgt. Diese und viele andere bieten einen Genuss
der besonderen Art - auch fürs Auge!.

Wünschten der neuen Stadtarchivarin Yvonne Bergerfurth (2. v0n links)
viel Erfolg und Spaß bei ihrer neuen Tätigkeit: Verwaltungsdirektor und
Kulturdezernent Achim Ingenillem, Gelderns stellvertretender Bürgermei-
ster Rolf Pennings und die Erste Beigeordnete der Stadt Geldern, Petra Ber-
ges (von links).

Yvonne Bergerfurth ist 
„die Neue“ im Stadtarchiv
Ihre Ernennungsurkunde nahm sie während einer Sitzung des Stadtrates
entgegen: Yvonne Bergerfurth ist Gelderns neue Stadtarchivarin. Sie ist in
Kempen aufgewachsen, war zuvor im Archiv der Universität Hamburg tä-
tig und ließ keinen Zweifel daran, dass sie sich auf ihre neue Aufgabe in
Geldern sehr freut.  Die Nachfolgerin von Dr. Stefan Frankewitz hat es sich
vor allem zum Ziel gesetzt, regionale Forschung zu betreiben und das Ar-
chiv noch mehr zu öffnen, zum Beispiel durch die Zusammenarbeit mit
den Schulen. Letztlich gehe es darum, das Archiv Stück für Stück zu ver-
bessern. Bereits bei vorherigen Besuchen hatte sie sich ein Bild gemacht
von den Beständen, die sehr reizvoll und spannend seien. Der Applaus im
Stadtrat machte deutlich: Yvonne Bergerfurth ist in Geldern herzlich will-
kommen. �

Tischlerei Untermann - 
Ihre Tischlerei AUCH für die besonderen Anfragen

Am Nierspark 8 
47608 Geldern 
Tel.: 0 28 31 - 98 81 48

Wenn man das Bürgerbüro der
Stadt Geldern besucht, fällt einem
bestimmt das Modell des Histori-
schen Rathauses von Geldern ins
Auge. In Zusammenarbeit von
Frank Untermann mit dem Archi-
tekten Philipp von der Linde und
dem damaligen Stadtarchivar Dr.
Stefan Frankewitz ist so vor Jahren
ein besonderes „Kleinod“ ent-
standen.
Der Meisterbetrieb aus Geldern
deckt das gesamte Leistungs-
spektrum einer klassischen Tisch-
lerei ab - mit perfekter Maßar-
beit, die sich ganz nach den per-
sönlichen Wünschen des Kunden
richtet: im Möbel- und Innenaus-
bau sowie in Objekteinrichtun-
gen und Außenanlagen.

Wenn Sie Lösungen für Ideen und
individuelle Wünsche suchen um Ih-
ren Wohnkomfort zu erhöhen, wer-
den Sie in Frank Untermann den
komptenten Ansprechpartner für
die Umsetzung finden.

Genießen Sie den Sommer 
mit einem leckeren Eis aus dem Café Ingenhaag.

Gut zu wissen, dass Sie sich auf meine Beratung 
verlassen können.

Agentur Michael Bosse
Diplom-Kaufmann
An der Niers 13
47608 Geldern
Mobil (0151) 23 55 11 81

� Klima- u. Lüftungsanlagen
� Holzbefeuerung
� Gas- und Öltechnik
� Kaminsanierung
� Flüssiggasanlagen
� Solaranlagen
� Photovoltaik
� Wärmepumpen
� H2O-Aufbereitung
� Energieberatung
� Haustechnik

47608 Geldern | Gräfenthalstr. 40 | Tel. 0 28 31 - 13 38 13w
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sein wird. Nicht zuletzt durch das Mu-
sical „Mamma Mia“ sind die vier
Schweden mit ihrer zeitlosen Musik
wieder in aller Munde. Jede Menge
Ohrwürmer und viele bunt schil-
dernde Kostüme sind garantiert. Da-
nach wird eine Gelderner Legende,
nämlich Momo Massaad mit seiner
Band T-Bone, mit seiner Rockshow für
einen absoluten Kontrast sorgen. 
Am Sonntag stehen Gelderns äl-
teste Popstars auf der Bühne. Der Se-
niorenchor „Goldies“ der Musik-
schule Plug & Play hat es nicht nur
bis ins Halbfinale von Dieter Bohlens
Supertalent geschafft, sondern wur-
de jetzt auch ganz aktuell vom WDR
als „Band der Herzen“ ausgezeichnet. 

Auch bei der 41. Auflage der Stra-
ßenparty hat das wohl älteste
Stadtfest am Niederrhein nichts von
seiner Attraktivität verloren.  Die
Straßenparty 2015 findet an ihrem
angestammten Termin, am dritten
Wochenende nach Pfing sten statt.
Vom 12. - 14. Juni verwandelt sich
Gelderns Innenstadt in eine Party-
meile!
Die Straßengemeinschaften sind
dabei, mit Hilfe der Sponsoren, ins-
besondere der Volksbank an der
Niers, der Brauerei Diebels, den Au-
tohäusern Minrath und Reinemann,
der Sparkasse Krefeld sowie Coca
Cola, und mit viel Liebe zum Detail
ein Programm aufzustellen, das
bekanntermaßen für jeden Ge-
schmack etwas zu bieten hat und
das im weiten Umfeld seinesglei-
chen sucht.
Gerade diese Vielfalt macht den
Unterschied zu immer mehr Stadt-
festen aus, die nicht mehr von den
Anliegern selbst, sondern von Event -
agenturen organisiert werden.

Da das komplette Programm erst An-
fang Juni gedruckt wird, werden
hier schon ein paar Highlights ge-
nannt, auf die man sich in diesem
Jahr besonders freuen darf. 

Los geht es am Freitag, 12. Juni um 20
Uhr an der Marktplatzbühne mit
der offiziellen Eröffnung, zu der es üb-
licherweise Freibier aus dem Hause
Diebels gibt. An diesem Abend wird
es gleich zum Beginn ein Ab-
schiedskonzert geben von Paul Po-
lacek und ESO, der Rock Bigband der
Kreismusikschule. Über Jahrzehnte
hat die Band in wechselnder Beset-
zung viele traumhafte Konzerte ge-
spielt und lädt nun zum großen Finale
auf den Gelderner Marktplatz ein. Da
kommt Wehmut auf. 
Wehmut ganz anderer Art ist am
Samstag garantiert, wenn im Abend-
programm an gleicher Stelle eine
phantastische Abba-Show zu sehen

Straßenparty mit vollem Pr
Trödel, Essen

Elvellon

6th Records
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Getanzt wird überall auf der Stra-
ßenparty, so auch auf der Hartstra-
ße. Dort setzt man voll auf Partymusik.
Am Freitag mit Dolce Vita und am
Samstag mit Al Gusto. Der Floh-
markt auf der Hartstraße und Carlas
Cocktailbar, die schon 1975 als Karlas
Sangria Bodega gestartet ist, haben
mittlerweile Kult-Status. 
Auf der Fußgängerzone Issumer
Straße heißt es am Freitagabend
lässt „Opa kommt“ es mit rockigen
Tönen krachen. Am Samstag werden
sich „Dolce Vita“ in neuer Beset-
zung präsentieren und für gewohnt
gute Tanz- und Unterhaltungsmusik
sorgen. Am Sonntag stehen die
„Spätzünder“ auf dem Programm. Zu

zwei Kurzauftritten hat sich auch der
singende Werbering-Geschäftsfüh-
rer Gerd Lange angesagt.  
Die Schwarzbrenner-Bühne in der
Glockengasse punktet in diesem
Jahren einerseits mit neuen Bands
wie „Jaana Redflower“ und Klassikern
wie „Ranzig“ am Freitag. Am Sams-
tag lassen es „The Pumpkin Experi-
ence“, „Elvellon“ und „Rocksofa“ so
richtig krachen, bevor es am Famili-
ensonntag mit der Tanz AG des
Friedrich Spee Gymnasiums, den
Hip Hoppern von  6th Records, den
Streetdancern von 8Counts und
Rockoustix (Sänger & Pianist)noch
mal ein echt buntes Programm gibt. 

Programm!
en, Trinken und viel Musik!

So dürfen auf der  Bistro Maxim Büh-
ne die Shows des DJ Projektes  „Pea-
ches & Cream“  am Freitagabend
nicht fehlen. Klar, dass Super-Drum-
mer Mike Püllen und weitere Künst-
ler bei  den spannenden Auftritten
für viel Spaß und Unterhaltung sor-
gen. Am Samstag werden die Mu-
sikerinnen und Musiker der Musik-
schule Plug & Play die Bühne be-
spielen, bevor es im Abendprogramm
entweder eine Liveband oder eine DJ
Show geben wird. Auf jeden Fall
gibt es auch hier am Sonntag ein Pro-
gramm für die ganze Familie.  
Für die gesamte Straßenparty gilt, es
gibt viel Live-Musik an drei Tagen,

1000 Meter Trödelmeile, Essen- und
Getränkespezialitäten und am Sonn-
tag auf vielen Bühnen ein Familien-
programm mit Tanzgruppen, ins-
besondere der Ballettschule 8 Counts,
der Tanzschule Axmann, Musik-
schulen und ganz vielen „Lokal He-
roes“. Der Werbering Geldern und die
Sponsoren bedanken sich bei den vie-
len ehrenamtlichen Helfern in den
einzelnen Straßen, die die Veran-
staltung hervorra-
gend organisieren
und sich als gute
Gastgeber beweisen.

www.werbering-geldern.deDolce Vita

Goldies
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Ihr Weg zur
maximalen Sicherheit

Ihr Banking
Browser

Virenschutz
verantwortungsvoller
Umgang mit
Zugangsdaten

gut gewählte
Pass wörter

Zahlungsverkehr
bequem, flexibel

& sicher abwickeln

VR-Protect
professionelle
 ZV-Programme

Informieren Sie sich auf www.vb-niers.de/sicherheit, 
bei Ihrem Berater und besuchen Sie unsere  

VR-MitgliederAkademie „Sicheres OnlineBanking“ 
im Juni 2015.

Volksbank
an der Niers

Kirmes in Veert
und Kapellen
Wenn ein Fest wie kein anderes für
das städtische oder dörfliche Mit-
einander steht, dann ist es die Kir-
mes. Was in Geldern selbst viele tau-
send Gäste auf die Festmeile lockt,
wird in den Ortschaften mit großer
Begeisterung von der Bevölkerung
gefeiert. Auch in Veert und Kapellen
laufen die Vorbereitungen dafür
auf Hochtouren.

In Veert freut man sich schon jetzt
auf den Familientrödelmarkt, die be-
liebte und überaus begehrte Erd-
beerkuchentafel der Landfrauen
(da muss man schnell sein, denn die
Nachfrage nach dem leckeren Ku-
chen ist gewaltig) und die „Aurora
Straßenparty“ mit der Mini Play-
backshow am Sonntag, 7. Juni in der
Veerter City. Repräsentant der Kir-
mes, die vom 5. bis zum 9. Juni im
Erdbeerdorf Veert gefeiert wird, ist
Gerhard Honnen, der die Festkette
tragen wird. Seine Adjutanten wer-
den Friedrich Klümpen und Albert
Broekmann sein. Die Festkette wird
am Samstag, 6. Juni, ab 18 Uhr auf
dem Marktplatz in Veert überreicht.
Die Ortschaft Kapellen feiert ihre Kir-
mes vom 19. bis zum 22. Juni. Dort
freut man sich unter anderem auf
die „Mallorca-Party mit Kegelturnier“
im Kirmeszelt, die am 19. Juni um 19
Uhr beginnt. Am Samstag, 20. Juni
beginnt um 20 Uhr der Königsga-
laball im Festzelt. Ein musikalischer
Frühschoppen prägt den Sonntag,
21. Juni, ebenfalls im Festzelt ab
11.30 Uhr und nach einem bunten
Nachmittag mit Unterhaltungs-
programm am Montag, 22. Juni,
klingt die Kirmes am Abend mit
dem Verbrennen der Kirmespuppe
aus. WIR inGELDERN wünscht schon
jetzt „Völ Glöcks met dä Kermes!“

Trödelmarkt in Veert

Am 24. und 28. Juli: 
„Rundum gesund“ 
mit dem Wochenmarkt
Beliebt bei den Partnern, vor allem aber bei den Kun-
den des Gelderner Wochenmarktes sind die Aktions- und
Thementage der Händler auf dem Marktplatz. Ohne auf
die gewohnte Frische-Garantie verzichten zu müssen,
sind es die ganz besonderen Angebote, die geschätzt
und nachgefragt werden. „Diesmal geht es an zwei Ta-
gen wieder um das Thema 'Rundum gesund', das uns
auch sehr wichtig ist“, verrät Lisa Kastner, Sprecherin des
Vorstandes der Markthändler. Am Freitag, 24. Juli, und
am Dienstag, 28. Juli, warten die Extra-Infos zur Ge-
sundheit und zur gesunden Ernährung auf die Kunden.
Ob Heil- und Küchenkräuter zu Produkten aus der Re-
gion – vom Gemüse aus eigenem Anbau, Geflügel, Fleisch
und Wurst aus eigener Aufzucht - bis hin zur eigenen
Herstellung von Honig, Brot oder geröstetem Kaffee: Re-
gionale Angebote für eine gesunde Ernährung stehen
im Mittelpunkt. 

„Wir werden auch wieder ein Gewinnspiel veranstalten.
Die Kunden haben die Möglichkeit, eine Frage zur Ge-
winnung eines durch und durch natürlichen Lebens-
mittels zu beantworten. Auf die Gewinner waren wie-
der drei unserer beliebten Schlemmerkisten, randvoll mit
frischen Prokukten vom Gelderner Wochenmarkt“,
kündigt Lisa Kastner an. 

Auch darauf kann man sich als Kunde des Gelderner
Wochenmarktes freuen: Drei „Schlemmerkisten“ ver-
lost die Gemeinschaft der Gelderner Marktbeschicker
bei der Sonderaktion zum Thema „Rundum gesund“. 
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Schulstraße 47 · 47608 Geldern-Veert
Telefon 0 28 31 / 38 81 · Fax 0 28 31 / 79 69
e-Mail fussbodentechnik-dicks@t-online.de
www.fussbodentechnik-dicks.de

Seit über 50 Jahren steht unser 
Fachbetrieb für solide Kompetenz, 
herausragende Qualität und seriöse, 
preisleistungsorientierte Servicean-
gebote rund um Bodenbeläge.

Falls Sie befürchten, dass das Schleifen Ihres Holzfußbodens mit stunden-
langem Hausreinigen verbunden ist, so können Sie nun unbesorgt sein!

STAUBFREIES SCHLEIFEN  von Parkettböden

Malwettbewerb zum „Elefantenpups–Konzert“

Wer malt 
das schönste Plakat?

Schlangen-Swing? Es-geht-mir-gut-
Booggie-Wooggie? Mutmach-Me-
lodie oder Demo-Song? Wenn dann
auch noch der „Elefantenpups“ er-
wähnt wird, wissen die Freunde
musikalischer Tiergeschichten der
Hartefelder Kinderbuchautorin Hei-
di Leenen bestens Bescheid. Und
WIR inGELDERN verrät noch et-
was: Am Sonntag, 8. November,
wird um 14.30 Uhr der dritte Band
der Erfolgsgeschichte rund um die
Elefantenpups-Reihe als Familien-
konzert in Geldern aufgeführt. „Ret-
tet den Zoo“ heißt das Werk und die
Duisburger Philharmoniker unter
der Leitung von Cecilia Castagneto
sind ebenso mit dabei wie Rainer
Niersmann, der die Rolle des Spre-
chers übernimmt, die Kinder der
Hartefelder Sankt-Antonius-Grund-
schule und Heidi Leenen selbst.
„Aber für so ein tolles Ereignis be-
nötigen wir ein Plakat und da hof-
fe ich auf die Unterstützung aller
Kinder. Das Plakat werden wir dann
überall in der Stadt aufhängen“, teilt
Heidi Leenen mit und ruft gleich-
zeitig auf zu einem Malwettbe-
werb. Auf die Gewinner des Wett-
bewerbs warten tolle Preise vom
Schott-Verlag und je zwei Ein-
trittskarten für das Konzert.

Und so wird’s gemacht:
Nehmt ein DIN-A-4 Blatt mit dicke-
rem Papier. Dann malt darauf mit kräf-
tigen Farben ein Tier des Zoo-Or-
chesters vom Elefantenpups mit sei-
nem Instrument oder einen Zoo-Be-
sucher mit Demo-Schild. Ganz wich-
tig: Auf die Rückseite Vor- und Nach-
namen, Alter, Schulklasse und Schu-
le oder Kindergarten vermerken und
die eigene Adresse oder E-Mail nicht
vergessen.
Das Bild dann einfach abgeben bei der
Stadt Geldern im Rathaus am Issumer
Tor 36. Stichwort: „Der Elefanten-
pups“. Einsendeschluss ist der 
4. September 2015. 
Heidi Leenen: „Wir ermitteln die Ge-
winner in den drei Altersstufen Kin-
dergarten, 1. und 2. Schuljahr sowie 3.
und 4. Schuljahr. Die schönsten Bilder
hängen wir vom 5. bis zum 30 Okto-
ber im Foyer der Stadt Geldern auf. Au-
ßerdem am Konzerttag im Foyer der
Aula im Lise-Meitner-Gymnasium.
Macht bitte mit!“ 
Die Preisverleihung findet nach den
Sommerferien statt.
Infos zu den Konzertkarten gibt es
im Kulturbüro des Rathauses, 
Telefon 02831 – 398119 
(Mail: kultur@geldern.de). 
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In Walbeck und Vernum:
Bürgermeister auf Ortschaftsbesuch

Die Reihe seiner Ortschaftsbesuche setzt Gelderns Bürgermeister Ul-
rich Janssen am Dienstag, 2. Juni, in Walbeck und am Dienstag, 23. Juni,
in Vernum fort. Jeweils ab 18 Uhr lädt er alle interessierten Bürgerin-
nen und Bürger zum Gespräch im Ortszentrum ein. Der Treffpunkt in
Walbeck ist der Marktplatz an der Friedenseiche. In Vernum bietet der
Bürgermeister das Gespräch am „Flachsbrunnen“ am Meiersteg an. Be-
gleitet wird er dabei von Mitgliedern des Gelderner Verwaltungsvorstands.
Ulrich Janssen: „Ich würde mich freuen, an diesem Abend mit möglichst
vielen Menschen vollkommen ungezwungen ins Gespräch zu kommen.
Alle Anregungen, die ich aus der Bevölkerung erhalte, werden protokolliert,
so dass sie anschließend im Rathaus auch geprüft werden können.“ Im
Anschluss an die öffentliche Diskussionsrunde trifft sich Ulrich Janssen
mit Vertretern von Walbecker und Vernumer Vereinen und Einrichtungen.

Der Flachsbrunnen 
in Vernum.
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Eine Aktion der Stadt Geldern

Lebenswertes Geldern!
Meine Verantwortung.

Das bedeutet 
für mich:

Für ein faires Klima -
Gerechten Handel 
unterstützen

Joachim Domogala

Liebe Leserinnen und Leser!

Die Anfrage, ob ich einen Beitrag für das Stadtmagazin schreiben möchte, er-
reichte mich an dem Tag, als die Kreispolizeibehörde Kleve das erste von 16
weißen Holzkreuzen in Lüllingen aufstellte. Mit den im ganzen Kreisgebiet
aufgestellten weißen Kreuzen möchte die Polizei an die Menschen erinnern,
die im Vorjahr auf den Kreis Klever Straßen tödlich verunglückt sind. Die Holz-
kreuze sind einerseits Zeichen des Mitgefühls für Angehörige, andererseits
aber auch Mahnmal für Verkehrsteilnehmer. 
Das Thema „Weiße Kreuze“ in der Rubrik „Think positive“ des Stadtmagazins,
das passt schon mal nicht - so mein erster Gedanke. Doch beim weiteren Nach-
denken wurde mir bewusst: Eine positive Lebenseinstellung und positives Den-
ken sind für diejenigen, die mit Menschen in Ausnahmesituationen empa-
thisch und kompetent umgehen wollen, wichtige Eigenschaft bzw. Voraus-
setzung. Seit vielen Jahren überbringe ich mit meinen Kolleginnen und Kol-
legen vom Opferschutz der Polizei Todesnachrichten, häufig hatte ich dabei
auch mit Menschen aus Geldern und der Umgebung zu tun; prägende Er-
innerungen sind geblieben und ich habe Menschen kennen gelernt, die mich
bis heute sehr beeindruckt haben. Die Einsätze sind oft schwer und belastend,
aber die Rückmeldungen von Angehörigen geben einem das Gefühl, etwas
Sinnvolles zu tun. 
Die mittlerweile zahlreiche erlebten Schicksale rücken bei mir Wertigkeiten
zurecht. Viele Dinge, über die man sich im Alltag ärgert, Streitigkeiten im be-
ruflichen oder persönlichen Umfeld, aber auch nicht geschaffte Erledigun-
gen verlieren an Bedeutung, wenn ich an die Benachrichtigungseinsätze und
die Schicksale denke. Und um darüber hinaus Kraft für weitere Einsätze zu
tanken, genieße ich die Stunden mit Familie und Freunden, fröne meinen Hobbys
und verliere auch das eine oder andere persönliche Ziel nicht aus den Augen.
Zusammengefasst: Ich denke positiv! Das ist nicht immer leicht, aber meis-
tens klappt’s.
Von daher, liebe Gelderner Bürgerinnen und Bürger: Sollten Sie sich wieder
mal über kleinere oder größere Dinge im Alltag ärgern, besinnen Sie sich doch
einmal auf das Schicksal der Menschen und ihrer Familien, für die die wei-
ßen Kreuze auf unseren Straßen aufgestellt wurden. Vielleicht hilft das auch
Ihnen, sich letztlich positiver den Dingen zu widmen. 
Ihnen und ihren Familien wünsche ich, dass Sie sicher bleiben!

Achim Jaspers
Leiter der Polizeiwache Geldern

Am Friedhof 6
Haupteingang
47608 Geldern
Tel. 0 28 31 / 45 30
Fax 0 28 31 / 45 78

Blumen-Blumen-
schmuckschmuck
zu jedem Anlasszu jedem Anlass
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Herzlich Willkommen
Lassen Sie sich begeistern von der modernen deut-
schen Küche mit saisonal wechselnder Speisekarte.

Saftige Steaks, frischer
Fisch und ausgesuchte
vegetarische Gerichte
werden täglich frisch
zubereitet mit besten
Produkten aus der Regi-
on.
Freuen Sie sich auf
hausgemachte
Nudeln, eigene Soßen-
kreationen und selbst-
gebackene Brote. Für
jeden Geschmack ist
etwas dabei.

Genießen Sie die Zeit für ein
gutes Essen mit der Familie, mit Freunden und
Bekannten in angenehmer Atmosphäre.
Daniel Thomas und sein Team freuen sich auf
Ihren Besuch.

Thomas
Dein Restaurant in Geldern

Issumer Straße 72 |  47608 Geldern
www.thomas-restaurant.de

02831 -  9760600 | info@thomas-restaurant.de

Sonderaktion auf der Straßenparty:

Mein Herz schlägt für …
Die Resonanz in der Kundschaft zeigt es: Mit die-
sem Angebot hat Wolfgang van den Brand ins
Schwarze getroffen. Nun können seine Kunden zei-
gen, für welche Ortschaft ihr Herz schlägt. Ge-
meinsam mit dem Veerter Grafikdesigner Elmar van
Treeck entwickelte van den Brand ein Logo, das durch
den Spruch „Mein Herz schlägt für…“ dominiert wird
und mit einem schwungvoll gezeichneten Herz-
symbol abschließt. „Jetzt können die Kunden Gel-
dern, Hartefeld, Kapellen, Lüllingen, Pont, Veert, Ver-
num oder Walbeck einsetzen lassen. Ich bin darauf
vorbereitet. Das dauert höchstens 15 Minuten
und das Logo passt auf viele meiner Produkte, wie
zum Beispiel T-Shirts, Polos, Schürzen, Käppis oder
Krawatten“, erklärt Wolfgang van den Brand. Auf
die Idee sei er gekommen, weil viele Kunden nach-
fragten, ob es denn nichts Geldern-typisches gebe.
Nun bekommen sie die Antwort schon im Vorü-
bergehen. Ein ganzes Schaufenster seines Ge-
schäftes in der Hartstraße hat der 54-jährige Ein-
zelhändler dem Logo-Angebot gewidmet. Oder man
schaut auf der Straßenparty mal bei ihm vorbei. Van
den Brandt: „Da bieten wir Stoffbeutel mit aufge-
drucktem Logo zum kleinen Preis an. Der Erlös geht
an die Aktion Lichtblicke“. Und er verrät noch was:
„Aengenesch, Boeckelt und Baersdonk sind schon
in der Mache. Wir kriegen das hin.“ �

Das offizielle Stadtlogo der 
„LandLebenStadt“ Geldern gibt es selbst-
verständlich weiterhin. Aber das
„Herz für Geldern“ gefällt dem
 Bürgermeister auch. Ulrich Janssen
gratulierte Wolfgang van den Brand
(links) zur gelungenen Geschäftsidee.

Öffnungszeiten :
Unsere Küche kocht für Sie:

�Mittwoch, Donnerstag,  
Freitag und Samstag:
à la Carte ab 17.30 Uhr

� Sonntag: 
à la Carte von 12.00-14.30 Uhr 
und à la Carte ab 17.30 Uhr

� Dienstag:
Ruhetag

Noch läuft der Unterricht in den
Schulen auf Hochtouren, aber es
lohnt sich, schon jetzt an die Som-
merferien zu denken. Vor allem gilt
das für diejenigen Eltern, deren Kin-
der bei den Gelderner Ferienspielen
dabei sein möchten. Die gehen
diesmal vom 20. Juli bis zum 8.
August auf die Reise. Die begehrten
Tickets hält das Jugendzentrum
check point in der Kapuzinerstraße
34 bereit. Die Karten kosten jeweils
45 Euro. Im Preis bereits enthalten
sind die Kosten für Getränke, Ver-
pflegung und Bustransfer. Ab dem
dritten Kind einer Familie sind die
Tickets kostenfrei. Sehr gut: Der
Preis der Vorjahre wird auch dies-
mal nicht verändert. Eine zusätzli-
che Ermäßigung gibt es für Eltern,
die Leistungen des Arbeitsamtes
oder des Amtes für Arbeit und
Soziales der Stadt Geldern bezie-
hen. Sie können für jeweils 10 Euro
bei den Ferienspielen dabei sein.
Auch eine Teilnahme von Kindern
mit einer Behinderung ist möglich.
Insgesamt werden 300 Plätze für
Kinder im Alter von sechs bis zwölf

Völlig neu aufgebaut, wartet der neue Draaki Treck des
Gelderner Jugendamtes nur noch auf die Lackierung.
Dann ist er fit für die Ferienspiele. Holger Gamert
(rechts), beim Gelderner Ausbilder „Integra“ zuständig
für den Bereich Holzverarbeitung, ist stolz darauf, was
seine Auszubildenden aus dem „Draaki Treck“ gemacht
haben. Daran fanden auch Monika Gottschlich und
Michael Kassner von der Stadt Geldern Gefallen.

Tickets für die Sommer-Urlaubsaktion im „check point“

Gelderner Ferienspiele für nur 45 Euro

Jahren angeboten, die diesmal unter dem Motto „Auf
geht’s nach Fantasia“ verreisen. Der Anmeldebogen ist
auf www.geldern.de in der Rubrik „Wir in Geldern“
unter „Familie & Generationen / Kinder“ hinterlegt.
Eine durchgängige Ferienbetreuung für die Kinder ist
ebenfalls möglich. Infos direkt im check point oder
unter Telefon 02831 / 2646.   
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Neue Klamotten?

Her mit den alten!

Im FairKaufHaus in Geldern werden gespendete Waren zu fairen Preisen angeboten. 
Spenden von gut erhaltener Kleidung, Spielzeug, Möbeln und funktionstüchtigen 

Haushaltsgeräten nehmen wir dankbar entgegen.
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Sport- und Freizeit Dorenkamp GmbH
Burgstraße 13-15 · 47608 Geldern · Tel. 0 28 31 / 8 64 54

www.intersport-dorenkamp.de
Öffnungszeiten Mo.–Fr. 9.30–19 Uhr, Sa. 9.30–16 Uhr

Nach erfolgreichem Umbau in neuem Design...
Erleben Sie Sport und Mode auf über 1000 m2 Verkaufsfläche!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Gut zu wissen …
Praxistipps, Wissenswertes und Informationen von
Werner Rau Spezialist für Energiesparende Heiztech-
nik und den Erlebnisraum Bad aus Geldern

Wenn die Sonne für warmes Badewasser sorgt 
Die Sonne liefert uns Energie frei Haus -
auch bei bewölktem Himmel. Bei uns in
Deutschland rund 80-mal mehr, als jedes
Jahr benötigt wird. Diese Energie ist un-
erschöpflich, kostenlos und umwelt-
freundlich. 
Dank moderner Solartechnik lässt sich die-
se Energie zur Brauchwassererwärmung
und Heizungsunterstützung (Solarther-
mie) oder auch zur Stromerzeugung
(Photovoltaik) nutzen. 
Eine sinnvoll geplante und optimal di-
mensionierte Solarthermie-Anlage kann
jährlich 50 bis 65 Prozent des Warm-
wasserbedarfs übernehmen. Im Som-
mer meist sogar vollständig. Die Inte-
gration einer solchen Anlage in eine be-
stehende Warmwasserinstallation ist in
den meisten Fällen problemlos möglich. 
Die Solarthermie-Anlage schafft es allei-
ne nicht, das Haus zu beheizen. Allerdings
lässt sie sich optimal mit einer Gas- oder
Öl-Brennwertheizung, mit einer Holz-
pelletheizung oder einer Wärmepumpe
kombinieren, was die effizienteste Art der
Versorgung mit gemütlicher Wärme ist. 
Circa 4 bis 6 m  Kollektorfläche - mehr
braucht eine durchschnittliche Solar-
thermie-Anlage nicht, um einen 4-Per-
sonen-Haushalt  zu versorgen. Die Solar-
kollektoren lassen sich auf dem Hausdach, auf Anbau oder Garage oder an
der Hauswand montieren oder auch frei stehend im Garten aufstellen.
Der Staat unterstützt die Entscheidung für kostengünstige und umwelt-
freundliche Wärmegewinnung mit verschiedenen attraktiven Förderangeboten. 

Anzeige

Ein Top-Ereignis für alle Fahrrad-
freunde dominiert traditionell am ers-
ten Sonntag im Juli den gesamten
Niederrhein. Bereits zum 24. Mal la-
den über 70 Kommunen der Region
und in den benachbarten Nieder-
landen am 5. Juli ein zum „Nieder-
rheinischen Radwandertag an Rhein
und Maas“. Die Veranstaltung beginnt
um 10 Uhr. Um 17 Uhr endet sie mit
einer großen Verlosung.
Unter dem Motto „Mitradeln und ge-
winnen“ stehen den Teilnehmern
rund 60 markierte Rundstrecken zur
Verfügung, die durch die malerisch
schöne niederrheinische Landschaft
führen. Gleichzeitig können attraktive
Preise gewonnen werden. Zum Bei-
spiel ein City-Rad, das auf dem Gel-
derner Marktplatz auf einen glückli-
chen Gewinner wartet und viele
weitere Preise mehr. „Es lohnt sich oh-

nehin, Geldern anzusteuern. Am
Marktplatz ist der Schnittpunkt von
fünf Radrouten in einer Länge von 35
bis 57 Kilometern und die ersten
1000 Teilnehmer erhalten bei uns ei-
nen Wetterschutz für den Sattel gra-
tis“, erklärt Rainer Niersmann vom
Gelderner Stadtmarketing. Wer an der
Verlosung teilnehmen möchte, muss
bis 17 Uhr die kostenlose Startkarte
mit mindestens drei Ortsstempeln
abgegeben haben. Oder aber er hat
zwei Stempel auf der in Geldern an-
gebotenen Kurzroute gesammelt.
Veranstaltungsunterlagen und Stre-
ckenangebote gibt es schon jetzt im
Rathaus am Issumer Tor. Infos unter
Telefon 02831 - 398119. Die Touran-
gebote erhält man selbstverständlich
auch am Veranstaltungstag direkt auf
dem Gelderner Marktplatz. 

Am 5. Juli beim Niederrheinischen Radwandertag:

Mitradeln und gewinnen 

Am Radwandertag geht es 
auch an die Maas.
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Anzeige

Schützenfest, Kirmes, private Feier - 
wie komme ich nach Hause?
Wer im Verkehr ein Fahrzeug führt, obwohl er wegen
Alkohol dazu nicht sicher in der Lage ist, kann bestraft
werden. Also fährt man mit dem Fahrrad. Aber vor-
sichtig: Zwar ist ein Fahrrad nicht motorisiert, aber den-
noch ein Fahrzeug. Auch damit können Schäden an-
gerichtet werden, wenn auch häufig weniger gravie-
rende. Die Regelungen des Strafgesetzbuches gelten
ausdrücklich nicht nur für Kraftfahrzeuge mit Motor,
wie Autos und Motorräder, sondern eben auch für Fahrräder. Ab 1,6 Promil-
le ist bei Fahrradfahrern rechtlich von einer absoluten Fahruntüchtigkeit aus-
zugehen. Kommen Ausfallerscheinungen dazu, werden z. B. Schlangenlini-
en gefahren, auch schon deutlich darunter. Nur wer unter 0,3 Promille Alko-
hol im Blut hat, hat nach aktueller Rechtslage nichts zu befürchten.
In der Praxis werden Trunkenheitsfahrten regelmäßig mit einer Geldstrafe
geahndet und zwar in Form eines Strafbefehls. Gegen einen solchen Straf-
befehl kann innerhalb einer Frist von zwei Wochen Einspruch eingelegt
werden.

Eine Alkoholfahrt mit dem Rad kann auch Folgen für den Kfz-Füh-
rerschein haben. Ab einem Alkoholwert von 1,6 Promille muss die Fahr-
erlaubnisbehörde nämlich prüfen, ob eine Ungeeignetheit zum Fah-
ren von Kraftfahrzeugen vorliegt. Das gilt nach dem Willen des Ge-
setzgebers ausdrücklich auch bei einer Trunkenheitsfahrt nur mit dem
Fahrrad. Denn wer sich schon erheblich betrunken mit dem Fahrrad
am Straßenverkehr beteiligt, würde das eventuell zukünftig auch mit
dem Auto tun.
Selbst das Fahrradfahren kann von der Behörde untersagt werden,
wie der Bayerische Verwaltungsgerichtshof (VGH) erneut bestä-
tigt hat.
Die spätere Klägerin war mit über 1,6 Promille mit ihrem Fahrrad im
Straßenverkehr unterwegs. Strafrechtlich wurde sie vom Amtsgericht
wegen fahrlässiger Trunkenheit im Verkehr zu einer Geldstrafe von
15 Tagessätzen verurteilt.
Danach forderten sie die Behörden zur MPU auf. Die Betroffene lehn-
te es ab, sich medizinisch-psychologisch untersuchen zu lassen. So
untersagte die Behörde ihr, „Fahrzeuge aller Art auf öffentlichem Ver-
kehrsgrund zu führen“ und ordnete die sofortige Vollziehung an. Die
Anordnung der MPU war nach Ansicht des VGH bei dem vorliegen-
den Promillewert von über 1,6 rechtmäßig. Da die Betroffene sich wei-

gerte, durfte die Behörde ihr gem. § 3 Abs. 1 FeV das
Führen von Fahrzeugen generell untersagen. Darunter
fällt auch das Fahren mit dem Rad.

Jürgen Verhoeven
Rechtsanwalt   
Ostwall 1
47608 Geldern
Tel.:02831 5177 

Die nächste Kälte kommt bestimmt !

Heute schon an Morgen denken:

WÄRMEDÄMMUNG ???
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13. Juni und 4. Juli ab Drachenbrunnen

Der ADFC radelt
Mehr Kilometer als sonst üblich nehmen die Freunde der ADFC-geführten
Radtour beim nächsten Treff am Samstag, 13. Juni, unter die Reifen. Aus-
nahmsweise schon um 8.30 Uhr treffen sich die Teilnehmer am Drachen-
brunnen am Gelderner Marktplatz. Von dort aus wird unter dem Motto „Am
Stau vorbei - wir sind so frei“ nach Düsseldorf geradelt. Heinz-Theo Angenvoort
vom ADFC Gelderland: „In Zusammenarbeit mit dem ADFC Düsseldorf wur-
de eine Strecke von etwa 65 Kilometer ausgearbeitet. Wer dann in Düssel-
dorf an der Tour teilnehmen
möchte, sollte weitere rund 23
Kilometer einplanen.“ Ge-
plant ist auch ein Besuch
beim „rad-aktiv-Tag“ am
Rheinufer, der zum zehnten
Mal veranstaltet wird. 
Zurück geht es dann per Bus
mit Fahrradanhänger. „Die
Kosten werden unter allen
Teilnehmern umgelegt. Wir
benötigen diesmal allerdings
eine Anmeldung, da die Plätze wegen der Rückfahrt mit dem Bus begrenzt
sind“, so Angenvoort. Er nimmt die Anmeldungen unter Telefon 02831 - 398120
entgegen. Infos auch im Netz unter www.adfc-sternfahrt.org.
Am Samstag, 4. Juli, startet dann um 14 Uhr am Drachenbrunnen eine ge-
mütliche Nachmittagsradtour über Vernum, Rheurdt, Kamp-Lintfort und Se-
velen zurück nach Geldern. Auch Teilnehmer, die nicht selbst Mitglied im ADFC
sind, sind herzlich eingeladen. �

Bereits zum sechsten Mal

Kunst und Garten im „Haus Lambert“
Kunst und Kunstwerk in einem besonderen
Ambiente erleben - dafür stehen die Aus-
stellungen im Heim von Paul und Inge Lam-
bert am Rochusweg 25 in Lüllingen. Einen fes-
ten Platz in den Kalendern der Kunstfreun-
de hat dabei die Ausstellung „Kunst und Gar-
ten“, die in diesem Jahr in die sechste Run-
de geht. „Haus Lambert“ öffnet seinen ma-
lerischen Garten am Wochenende vom 27. bis
zum 28. Juni jeweils in der Zeit von 11 bis 18
Uhr. Damit verbindet sich die Ausstellung mit
dem landesweiten „Tag der offenen Gar-
tenpforte“. Ausgestellt werden Malerei, Ton-
und Bronzefiguren, Betonobjekte, Schmuck-
design und Glaskunst. Paul Lambert: „Zum
ersten Mal wird der Kreis der Künstler international. Neben Familienmitgliedern
und befreundeten Künstlern freuen wir uns auf den Glaskünstler Hans Jan-
sen aus den Niederlanden. Seine Glasskulpturen waren bereits auf großen
Fachausstellungen im europäischen In- und Ausland zu sehen.“
Interessant dürfte für Stammgäste auch sein, wie sich der Ruhestand auf
die Werke von Paul Lambert selbst ausgewirkt hat. Auf Nachfrage von WIR
inGELDERN räumte er schmunzelnd ein, er finde nun doch mehr Zeit, um
sich wieder künstlerisch zu betätigen. „Ich schuf in den Wintermonaten ei-
nige neue Skulpturen, die auf der Ausstellung ebenso wie die neuesten Wer-
ke der übrigen Künstler zu sehen sind. Es bleibt spannend an de Klus“, so
Paul Lambert. „Kunst und Garten“ in Lüllingen - eine besondere Symbiose
von Kunst, Haus und Garten. �

Symbiose aus Kunst, Kunst-
handwerk und Garten - zu
erleben in „Haus Lambert“.
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➜montags bis samstags
➜ alle 60 Minuten
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1x rund um und 2x mitten durch die Stadt!

Internet www.hausboeckelt.de
e-mail haus-boeckelt@t-online.de

Telefon 0 28 31 / 43 41
Telefax 0 28 31 / 8 91 15

Geführte Besichtigungen sind jederzeit möglich!
Lessingstraße 6 - 8 · 47608 Geldern
Bürozeiten: Mo. bis Fr. von 8.00 - 16.00 Uhr

Haus Boeckelt
Ein Familienunternehmen bürgt für Qualität
Seit 1978 das damalige Alten- und Pflegeheim 
„Haus Boeckelt“auf der Lessingstraße in Geldern 
durch Marlies und Kurt Wilmsen eröffnet wurde, 
ist sehr viel passiert. 1996 übernahmen Ute und 
Rainer Wilmsen, Schwiegertochter und Sohn des 
Gründerehepaares die Einrichtung in zweiter 
Generation. 2010 wurde das Ursprungsgebäude zur 
Hälfte abgerissen. Ein wesentlich größerer Neubau 
entstand und der Rest vom Bestandsgebäude wurde 
kernsaniert. 

Seit 2012 erstrahlt „Haus Boeckelt“ nun in neuem 
Glanz. Drei moderne, jedoch sehr gemütliche 
Wohngemeinschaften mit insgesamt 44 
Bewohnerinnen und Bewohnern bieten eine 
ausgesprochen familiäre Atmosphäre. Maik 
Wilmsen, der jüngere der beiden Söhne von Ute und 
Rainer Wilmsen bekundete bereits in recht jungen 
Jahren sein Interesse an einer späteren Fortführung 
des Unternehmens. Bereits die Entstehung des 
Neubaus begleitete der junge Mann sehr intensiv 
nach Schulschluss. Die Gemeinschaftsräume 
(Snoezelraum, Bibliothek und die „Kleine Kneipe“) 
entstanden unter seiner Regie und nach seinen 

Ideen. Neben seinem Studium „Health Care 
Management“, unterstützt Maik Wilmsen an zwei 
Tagen in der Woche die Verwaltungsleitung Monika 
Schreiber. Auch vertritt er sie in der Urlaubszeit. „Wir 
sind sehr stolz auf Maik.“ betont Rainer Wilmsen. „Er 
ist sehr interessiert und absolut kreativ. 
Mittlerweile hat er die Gestaltung unserer kleinen 
Hauszeitung vollständig von mir übernommen. Sie 
ist jetzt richtig professionell und gut, im Gegensatz 
zu meinen Ausgaben.“ lacht er. 
Im Familienunternehmen „Haus Boeckelt sind noch 
weitere Familienmitglieder tätig: Die Servicefahrten 
für die Bewohner übernimmt immer noch für 
ein paar Stunden im Monat der Seniorchef Kurt 
Wilmsen. Claudia Kuse, die Schwester von Rainer 
Wilmsen, ist als Hauswirtschaftsleitung und 
stellvertretende Geschäftsleitung im Unternehmen 
beschäftigt und an ein oder zwei Tagen in der 
Woche kümmert sich Käthe Baaken, die Mutter 
von Ute Wilmsen, in der Betreuung um die 
Hausgäste. Außer den Familienmitgliedern sind ca. 
60 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für das Wohl 
der Bewohnerinnen und Bewohner im im „Haus 
Boeckelt“ zuständig.

Marlies und Kurt Wilmsen gründeten das 
Unternehmen 1978.

Ute und Rainer Wilmsen leiten die Pflege- 
und Wohngemeinschaften seit 1996 in 2. 
Generation.

Ute und Rainer Wilmsen sind stolz auf 
ihre Söhne André und Maik und freuen 
sich, dass der jüngere Sohn Maik (Bild 
rechts) die Unternehmensführung später 
fortsetzen möchte.

Sonderfahrten
zur Straßenparty , 
zum Spargel- und Dorffest  
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Zeitig dabei sind die
Organisatoren des SV
Lüllingen und sie zei-
gen, dass sie nicht nur
viel vom Fußball ver-
stehen. Am Samstag,
8. August, verwandelt sich die Sportanlage an de Klus in eine Rock-Kultstätte: „Lüllingen rockt!“
startet um 20 Uhr und kommt den Freunden der fetten Beats gleich mit drei Top-Bands. Dies-
mal werden „Sicks‘ Pack“ und „Second Edition“ im Heidedorf einheizen. Hauptact ist die Band „Alex
im Westerland“. 
Bei ihren Auftritten konzentriert sich die Band aus Frankfurt auf die Hits der „Ärzte“ und der „To-
ten Hosen“ undwurde dafür schon beim größten deutschen Coverband-Contest „Hessen rockt“
gefeiert. 
Eröffnet wird die lange Lüllinger Musiknacht von „Sicks’Pack“ aus Krefeld. Eine Rock und Pop Ach-
terbahnfahrt mit Songs von Bon Jovi, Robbie Williams, U2, AC/DC, Depeche mode und anderen.
Als Local Heroes sind "Second Edition" aus Geldern auf der Bühne. Sie haben sich Hits von Deep
Purple über Tina Turner bis Nazareth vorgenommen und haben den Spaß gleich mit im Gepäck. 
Zu allen musikalischen Leckerbissen bietet der SV Lüllingen auf dem idealen Partygelände mit
großer Bühne und überdachter Tanzfläche alles gegen Hunger und Durst. Sogar eine Cocktail-
bar mischt munter mit. Tickets im Vorverkauf für 14 Euro bestellen bei tickets@svl-openair.de. (Abend-
kasse 16 Euro). Infos auf www.svl-openair.de. 
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Einen ganz neuen Blick auf die Werke des Malers Edward Hopper bie-
tet das Filmexperiment „Shirley - Visionen der Realtität“. Am Don-
nerstag, 18. Juni, läuft der 2013 von Regisseur Gustav Deutsch gedrehte
Streifen ab 20 Uhr im Herzog Theater Geldern. Deutsch lädt den Be-
trachter geradezu in die die Werke Hoppers ein. Er hat es gewagt, 13
Bilder Hoppers in einen Kinofilm zu verwandeln. Hierfür wurden die
Bilder originalgetreu in einem Filmstudio als Kulissen nachgebaut.
Erzählt wird die Geschichte von Shirley, einer jungen Frau im Ame-
rika der 30er, 40er und 50er Jahre. Vor jedem Bild nimmt die Kame-
ra konsequent die Perspektive des Malers ein, der zugleich Zu-
schauer und Voyeur ist. Die gestochen scharfe digitale Projektion erlaubt ein ganz neues Kunst-
erlebnis. Tickets gibt es zum Preis von je 8 Euro direkt an der Kinokasse.

Die Filmzeit - nicht nur für Hopper-Fans

Shirley - Visionen der Realität 
Den Maler Edward Hopper in 13 Bildern erleben - die Filmzeit des
Kunstvereins macht’s möglich.

Selbstverständlich gehören gesunde und sinnvol-
le Dinge in die Schultüte. Gewiss auch mal etwas
Süßes. Aber warum nicht auch eine Eintrittskarte für
das Gelderner Kindertheater für nur vier Euro? Oder
noch besser: Das „Kinderabo“. Schon für 12 Euro ist der
Eintritt in alle vier Kinderstücke gesichert. Da kommt
richtig Kultur in die Tüte!
Auch in der nächsten Spielzeit ist richtig was los und
„Das kleine Gespenst“ markiert am Sonntag, 20. Sep-
tember, den Anfang. Die weiteren Termine:
Sonntag, 13 Dezember: „Peterchens Mondfahrt“,
Sonntag, 24. Januar: „Der Zauberlehrling“ und am
Sonntag, 28. Februar: „Noah und der große Regen“.
Alle Stücke beginnen um 15 Uhr in der Aula im
Lise-Meitner-Gymnasium. Karten - auch das Abo -
bekommt man im Kulturbüro des Rathauses am
Issumer Tor, Telefon 02831 - 398444 
(Mail: kultur@geldern.de). 

Im Abo vier Stücke für 12 Euro:

Kindertheater für die Schultüte 

Drei Livebands in der Heide

„Lüllingen rockt“ am 8. August
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Der Wochenmarkt…
…immer eine Idee frischer

Jeden Dienstag und Freitag wird das
Angebot in der Gelderner Innenstadt
durch den Wochenmarkt bereichert.
Der Gelderner Wochenmarkt ist an den
Markttagen von 7 bis 13 Uhr geöffnet.

Ein begrenztes Marktangebot gibt es
auch in den Ortschaften:

Hartefeld samstags von 7 bis 13 Uhr,

Kapellen dienstags, freitags und
samstags von 7 bis 13 Uhr,

Lüllingen samstags von 8 bis 13 Uhr,

Walbeck donnerstags von 7 bis 13 Uhr. 

Veranstaltungen 
im Juni
Highlights

12. bis 14.6.2015 
41. Straßenparty
Innenstadt, Geldern
20. und 21.6.2015 
Spargel- und Dorffest
Schulhof, Walbeck
20.6.2015 - 16 Uhr
Schmugglerspektakel
Ortschaft Walbeck

Brauchtum
6. bis 7.6.2015 
Schützenfest und Kirmes 
Marktplatz , Veert
19. bis 22.6.2015 - 20 Uhr
Kirmes in Kapellen
Marktplatz, Kapellen

WirsinG 
im Treff am Issumer Tor

1.6.2015 - 15  bis 18Uhr 
Gruppe Handarbeiten 
3.6.2015 - 15 bis 18 Uhr
Gruppe Karten- und 
Gesellschaftsspiele
4.6.2015 - 14 bis 18Uhr  
Gruppe Radfahren
7.6.2015 - 15 bis 18 Uhr 
Gruppe „Immer wieder Sonntag“
8.6.2015 - 10 bis 13 Uhr  
Gruppe Malen
9.6.2015 - 14 Uhr
Gruppe Radfahren E-Bike
15.6.2015 - 15 bis 18:30 Uhr
Gruppe Handarbeiten
18.6.2015  - 14 bis 18 Uhr
Gruppe Wandern
22.6.2015 - 10 bis 13 Uhr  
Gruppe Malen
29.6.2015 - 15 bis 18Uhr  
Gruppe Handarbeiten

Sportliches 
4. bis 7.6.2015 - 10 bis 18:30Uhr
20. Vernumer Jugendfußballturnier
Sportplatz, Vernum
6.6.2015 - 13 Uhr  
Wanderung mit dem Kneippverein
Bislicher Inseln
Treff: Parkplatz Stadtverwaltung
13.6.2015 - 8:30 Uhr
Radtourismus mit dem ADFC
Tagestour nach Düsseldorf 
Drachenbrunnen am Markt, Geldern
13.6.2015 - 13 Uhr
Wanderung mit dem Kneippverein
Winkelscher Busch, Sonsbeck
Treff: Parkplatz Stadtverwaltung
17.6.2015 - 14 Uhr
Radwanderung mit dem Kneipp-Verein
Markt 17, Geldern
21.6.2015 - 9:30 bis 17 Uhr
Gelderland maritim
Tag des offenen Sees der WSG
Heidesee (Welbers), Hartefeld
27.6.2015 - 13 Uhr  
Wanderung mit dem Kneippverein
Nationalpark Maasduijnen
Treff: Parkplatz Stadtverwaltung

Theater / Kulturelles
4. bis 6.2015
Nacht der Gaukler
Am Steckenberg 9, Kapellen

Notdienstrufnummern:
Ärztlicher Notdienst
Kreis Kleve 01 80 - 5 04 41 10
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
01 80 - 5 98 67 00
Info-Zentrale für Vergiftungsfragen
02 28 - 1 92 40
Krankenhaus Geldern
0 28 31 - 39 00

Diese Apotheken
helfen Ihnen am
Wochenende

Für die Daten bedanken wir uns bei
„cuypers apotheken“
www.cuypers-apotheken.de

(Änderungen vorbehalten)

Juni 2015 
Samstag, 6. Juni
Kapuziner-Apotheke, Geldern
Sonntag, 7. Juni
Drachen- Apotheke, Geldern
Samstag, 13. Juni
Hubertus- Apotheke, Kevelaer
Apotheke zur Friedenseiche, Wachtendonk
Sonntag, 14. Juni
Kapuziner-Apotheke, Geldern
Löwen-Apotheke, Issum
Samstag, 20. Juni
Martinus-Apotheke, Veert
Adler-Apotheke, Alpen
Sonntag, 21. Juni
Südwall-Apotheke, Geldern
Glocken-Apotheke, Weeze
Samstag, 27. Juni
Linden-Apotheke, Walbeck
Urbanus-Aptheke, Winnekendonk
Sonntag, 28. Juni
Dorf-Apotheke, Kapellen
Apotheke zur Friedenseiche, Wachtendonk

Juli 2015
Samstag, 4. Juli
Gelderland-Apotheke, Geldern
Sonntag, 5. Juli
Dorf-Apotheke, Walbeck 
Samstag, 11. Juli
Galenus-Apotheke, Geldern
Sonntag, 12. Juli
Linden-Apotheke, Walbeck
Mühlen-Apotheke, Rheurdt
Samstag, 18. Juli
Dorf-Apotheke, Walbeck
Adler-Apotheke, Sonsbeck
Sonntag, 19. Juli
Marien-Apotheke, Nieukerk
Samstag, 25. Juli
Drachen-Apotheke, Geldern
Apotheke zum Wald, Alpen
Sonntag, 26. Juli
Löwen-Apotheke, Aldekerk

@ngeklickt
Starke Partner für
ein starkes Geldern

www.all- 4 -event.de

Harttor 29/31 · 47608 Geldern

www.wein-und-tabakhaus.de

Inh. Bruno Hüskes

Digital- und Großformatdruck

Zeppelinstr. 12 · 47608 Geldern47608 Geldern

uck

 12 · .Zeppelinstr

tdrormaoßffoDigital- und Gr

Bahnhofstr. 2a · 47608 Geldern

www.sommer-geldern.de

www.sparkasse-krefeld.de
Markt 12- 15 · 47608 Geldern

S Sparkasse Krefeld

Volksbank
an der Niers

www.vb-niers.de

www.fussbodentechnik-dicks.de

Stauffenbergstraße 37 · 47608 Geldern

www.restaurant-lindenstuben.de

Restaurant Lindenstuben

WIR inGELDERN
alle zwei Monate

kostenlos
www.brandschutz-passura.de 
info@brandschutz-passura.de

Boeckelter Weg 89c 
47608 Geldern
Tel.: 02831-910 4822 ·  
Mobil: 0170-811 8095

Tanja Passura 
Fachplanerin Brandschutz
Brandschutzbeauftragte

Von der Erstellung der Flucht-
und Rettungspläne, über die
Einhaltung von Brandschutz-
verordnungen bis hin zu Feuer-
löschübungen gibt es viele in-
dividuelle Lösungsvorschläge.
Es wird nach den gültigen Nor-
men und Richtlinien der Behör-
den und Versicherer gearbeitet. 
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20.7.2015 - 10 bis 13 Uhr  
Gruppe Malen
27.7.2015 - 15 bis 18 Uhr  
Gruppe Handarbeiten

Sportliches
4.7.2015 - 13 Uhr  
Wanderung mit dem Kneippverein
Parkplatz Stadtverwaltung, Geldern
4.7.2015 - 14 Uhr  
Radtourismus mit dem ADFC 
Nachmittagsratour
Drachenbrunnen am Markt, Geldern
5.7.2015 - 10 bis 17 Uhr  
Niederrheinischer Radwandertag
Marktplatz, Geldern
5.7.2015 - 13 Uhr  
Wanderung mit dem Kneippverein
Zum Niederrheinischen Radwandertag
Treff: Parkplatz Stadtverwaltung
11.7.2015 - 13Uhr  
Wanderung mit dem Kneippverein
De Hamert, NL
Treff. Parkplatz Stadtverwaltung
15.7.2015 - 14 Uhr  
Radwanderung mit dem Kneippverein
Markt 17, Geldern
25.7.2015 - 13 Uhr  
Wanderung mit dem Kneippverein
Broekhuizen, NL
Treff: Parkplatz Stadtverwaltung

Vorträge / Info 
3.7.2015 - 19 Uhr  
Info mit Hausbesichtigung
Geburtshaus am Harttor, Geldern
8.7.2015 - 19 Uhr  
Infoabend mit Kreißsaalführung
St.-Clemens-Hospital, Geldern
14.7.2015 - 18 Uhr  
Vortrag: Entspannungsmethoden
Freizeit Center Janssen, Geldern
24.7.2015 - 17  bis 18:30 Uhr 
Kostenloser Pflegekurs für Angehöri-
ge von Menschen mit Demenz 
Schloss Walbeck, Walbeck

Selbsthilfegruppe
7.7.2015 - 15 Uhr  
Clementinchen (Frühchen-Treff)
St.-Clemens-Hospital, Geldern

Verschiedenes
8.7.2015 - 13:30 Uhr  
„De Locht“ - 100 Jahre Handwerksge-
schick in den Niederlanden
Abfahrt: Marktplatz, Veert
18.7.2015 - 20 Uhr  
Waldfest
Festwiese am Nierskanal, Veert
24.7.2015 - 7 bis 13 Uhr
Wochenmarkt
Sonderaktion „Rundum gesund!“
Marktplatz, Geldern
28.7.2015 - 7 bis 13 Uhr
Wochenmarkt
Sonderaktion „Rundum gesund!“
Marktplatz, Geldern

18.6.2015 - 20 Uhr
Filmzeit: „Shirley - Visionen der Realität“
Herzogtheater, Geldern
20.6.2015 
Fahrrad-Kunsttour 
Start und Ziel am Wasserturm, Geldern
21.6.2015 - 18 bis 22 Uhr
Irish Session
Alte Boeckelter Schule, Boeckelt
23.6.2015 - 18 Uhr  
Vortrag: 125. Geburtstag von Fred
Endrikat Schriftsteller und Kabarettist
Freizeit Center Janssen, Geldern
24.6.2015 - 19 Uhr  
Classic & More
Tonhalle der Kreismusikschule, Geldern
27. bis 28.6.2015 - 11 bis 18Uhr  
Ausstellung: „Kunst und Garten“
Haus Lambert, Lüllingen

Vorträge / Info 
5.6.2015 - 19 Uhr
Infoabend mit Hausbesichtigung
Geburtshaus am Harttor, Geldern
8.6.2015 - 20 Uhr
Vortrag: Rückenschmerz
Rehazentrum Clemensstraße, Geldern
9.6.2015 - 19 Uhr
Vortrag:Polyneuropathien 
und Nervenschmerzen
St.-Clemens-Hospital, Geldern
10.6.2015 - 19 Uhr 
Infoabend mit Kreißsaalführung
St.-Clemens- Hospital, Geldern
11.6.2015 - 20 Uhr  
Vortrag: Unfälle im Kindesalter
St.-Clemens-Hospital, Geldern

Selbsthilfegruppen
19.6.2015 - 15 Uhr
Selbsthilfegruppe Osteoporose
St.-Clemens-Hospital, Geldern
24.6.2015 - 18 Uhr  
Treff der Frauenselbsthilfe nach Krebs
St.-Clemens-Hospital, Geldern

Verschiedenes
7.6.2015
Familientag rund um den Spargel
Ortschaft Walbeck
7.6.2015 - 10 Uhr
Familientrödelmarkt
Ortschaft Veert
7.6.2015 - 12 Uhr  
Erdbeerkuchentafel der Landfrauen 
Ortschaft Veert
7.6.2015 - 12:30 Uhr
Aurora Straßenparty 
und Mini Playbackshow
Martinsbrunnen, Veert
10.6.2015 - 16 bis 20 Uhr
Blutspendetermin in Veert
Geschwister Scholl Schule, Veert
14.6.2015 - 11 bis18 Uhr  
Offene Gartenpforte „Rosenglück“
Grenzlandgarten, Walbeck
17.6.2015 - 14 Uhr
Besuch der JVA Pont
Martinsbrunnen, Veert
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18.6.2015 - 19 Uhr
Gelderner Hofgespräche
Adelheidhaus am Issumer Tor
19.6.2015 - 19 Uhr
15. Mallorca-Party mit Kegelturnier
Marktplatz, Kapellen
20.6.2015 - 10 Uhr  
Pfarrfest in Pont
Pfarrgarten, Pont
21.6.2015 - 11:15 Uhr  
Pfarrfest 
Kirchplatz, Hartefeld
24.6.2015 - 8:45 bis 17:30 Uhr  
Tagesfahrt: 
Schiffshebewerk Henrichenburg
Start am Busbahnhof, Geldern
24.6.2015 - 14:45 bis 18:30 Uhr 
„Tangonacht plus“
Start am Busbahnhof, Geldern

Veranstaltungen
im Juli

Highlights
25. und  26.7.2015 - 11 Uhr  
Internationaler Mittelaltermarkt
Schloss Walbeck, Walbeck

Brauchtum
11.7.2015 
Ponter Vogelschießen
Dorfwiese, Pont
26.7.2015 - 15 Uhr
Hartefelder Vogelschießen
Pastoratwiese, Hartefeld

Wallfahrten
12.7.2015 -  5 Uhr  
Familienwallfahrt nach Kevelaer
Treff: Pfarrkirche St. Georg, Kapellen 
12.7.2015 - 7:45 Uhr  
Ponter Kevelaer-Wallfahrt
Treffpunkt, Kevelaer
12.7.2015 - 5:30 Uhr  
Wallfahrt nach Kevelaer
Pfarrkirche, Veert 

WirsinG 
im Treff am Issumer

1.7.2015 - 15 bis 18Uhr  
Gruppe Karten- 
und Gesellschaftsspiele
2.7.2015 - 14 bis 18Uhr  
Gruppe Radfahren
5.7.2015 - 15 bis 18 Uhr  
Gruppe „Immer wieder Sonntag“
6.7.2015 - 10 bis 13 Uhr  
Gruppe Malen
13.7.2015 - 15 bis 18Uhr  
Gruppe Handarbeiten
14.7.2015 - 14Uhr  
Gruppe Radfahren E-Bike
16.7.2015 - 14 bis 18 Uhr  
Gruppe Wandern

Veerter Dorfstraße 23-25, 47608 Geldern-Veert, Tel. 0 28 31 / 9 77 22 57
Montag-Freitag 8.30-12.30 + 14.30-18.00 Uhr, Samstag 8.30-13.00 Uhr

...Frische rundum gesund

Auf den Wochenmärkten:
Geldern:  Di. + Fr.
Walbeck:  Do.
Nieukerk:  Fr. nachm.
Twisteden Edeka: Sa

...auch aus eigenem Anbau
 Gartenbau
Werner Lenzen

 Gartenbau
Werner Lenzen

Individuell | Persönlich | Professionell

Tel. 0 28 31 / 13 41 41   www.top3-consult.de

JobCoaching | BusinessCoaching
Entdecken Sie Ihre persönliche

Chance
in berufl. Veränderung

Ursula Jockweg-Kemkes
Ihr zertifizierter Business-Coach BZTB

Venloer Str. 21
47608 Geldern
Tel. (0 28 31) 55 24

Faß- und 
Flaschenbiere
Spirituosen 
Wein und Sekt 
Fruchtsäfte
alkoholfreie Getränke
und vieles mehr.

Inh. Yvonne Engelbrecht - van Hees
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musik und leckeren Cocktails lädt 
Tareg Yusof am 24. Juli ins Bistro
Maxim ein. Mit „Jazz im ViVa“ am 31.
Juli endet die Vorausschau für Juni
und Juli.
In der Ausgabe August/September
von WIRin GELDERN geht es mit den
Terminen bis zum 18. September
weiter. Dann darf man sich auf Ver-
anstaltungen im Schützenzelt auf der
Boeckelt mit den Rocking Roosters

Neu dabei ist in diesem Jahr das
Café Bistro ViVa am Markt in Geldern.
Dort findet zweimal „Jazz im ViVa“
statt, eine Veranstaltungsreihe, die  am
letzten Freitag im Monat auf dem Pro-
gramm steht. Weiterhin dabei sind
das Bistro Maxim, das Schwarze
Pferd, die Gaststätte KULT, die Koch-
schule Kipouros, die Lindenstuben und
traditionell eine Veranstaltung an-
lässlich der Bockelter Kirmes im dor-
tigen Festzelt mit Festwirt Egbert Gro-
terhorst.
Los geht es am am 19. Juni  am Bistro
Maxim. Die Cocktailparty mit Live Mu-
sik gehört mittlerweile schon zu den
Klassikern des Gelderner Sommers.
Die neue Location „ViVa“ am Markt
bietet am 27. Juni „Jazz im ViVa“.

Gelderner Sommer 2015Es ist Freitag!
Es ist Sommer!

Es ist Geldern! 

„Männleins Biergartenparty“  steht
am Freitag, 3. Juli auf dem Programm.
Einen guten Namen hat sich die
Gaststätte KULT auf der Issumer
Straße mit Rockabillymusik gemacht.
Dementsprechend soll das auch am
Freitag, 10. Juli wieder so sein. Zu ei-
ner weiteren Cocktailparty mit Live-

Gleich 14 mal wird es in diesem
Sommer wieder heißen: „Es ist Frei-
tag! Es ist Sommer! Es ist Geldern!
Gelderner Sommer 2015, immer
Freitags, immer live!“

Gelderner Sommer vom 19. Juni bis 18. September

Gelderner Sommer, immer freitags, 
immer live!

Jazz mit Geschmack

Rough´n´Ready

und United Line Dance Niederrhein
ebenso freuen wie auf „Jazz mit Ge-
schmack“ an der Kochschule Kipou-
ros oder Live Musik mit leckeren
Spezialitäten im Linden-Wintergar-
ten. Ebenso stehen dann noch zwei
echte Klassiker am Schwarzbrenner
auf dem Plan. 
Das Sommerfest des Musiker-
stammtisches mit „Rough’n’Ready“
sowie der „Ladies Night“, unter an-
derem. mit der Band „Who’s Pinski“,
die schon beim geldernsein-Festi-
val glänzte. 
Das komplette Programm des Gel-
derner Sommers liegt ab Mitte Juni
in allen beteiligten Gaststätten und
bei der Stadtverwaltung Geldern so-
wie bei den Filialen der Sparkasse Kre-
feld in Geldern aus. Der Gelderner
Sommer ist eine Gemeinschafts-
produktion des Stadtmarktetings
Geldern in Zusammenarbeit mit den
beteiligten Gastronomen sowie mit
freundlicher Unterstützung der Spar-
kasse Krefeld und des Werberings Gel-
dern.   
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